
FEDERSEEJournal
Amtliches Mitteilungsblatt der Stadt Bad Buchau

sowie der Gemeinden Allmannsweiler, Dürnau, Kanzach

diese Woche mit KUR-aktuell

Ausgabe 7
Mittwoch, 5. April 2017

In dieser Ausgabe lesen Sie:
Seite 2:

Änderungen im Linienver-
kehr der Linie 11 und 281

Vom 18.04.2017 bis voraussichtlich 
November 2017 wird die L 280 zwi-
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Städt. Freibad ist bei trockener Wit-
terung bereits ab Ostersamstag, 
15.04.2017, wieder geöffnet.
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Veranstaltungen im Federsee-
museum in den Osterferien 

Das Federseemuseum bietet für  
SchülerInnen verschiedene Veranstal-
tungen in der Osterferien an.

Zum Auftakt der Tou-
rismussaison haben 
sich die Touristiker 
und die Bürgermeister 
der neun Partneror-
te der Schwäbischen 
Bäderstraße getrof-
fen. Der Zusammen-
schluss der Orte Über-
lingen, Bad Saulgau, 
Bad Buchau, Bad 
Schussenried, Aulen-
dorf, Bad Waldsee, 
Bad Wurzach, Bad Grönenbach und Bad Wörishofen widmet sich der gemeinsamen Vermark-
tung von Gesundheits- und Urlaubsangeboten. Zur Übergabe der turnusgemäß wechselnden 
Geschäftsstelle sind die Vertreter der Partnerorte in Überlingen zusammengekommen.
Enge Zusammenarbeit
Im Rahmen der Frühjahrssitzung hat Überlingens Tourismusdirektor Jürgen Jankowiak 
den Sitz der Geschäftsstelle an Patricia Nusser aus Bad Schussenried und Elke Spiel-
vogel aus Bad Buchau übergeben. Das ist ein Novum in der Geschichte der Bäderstra-
ße, denn erstmals übernehmen zwei Städte den Vorsitz gemeinsam. Die Aufgaben und 
Zuständigkeiten sind bereits aufgeteilt und die beiden Bürgermeister Achim Deinet und  
Peter Diesch begrüßen die Doppelspitze. Dass die enge Zusammenarbeit zwischen bei-
den Städten problemlos klappt, hat bereits die Landesausstellung zum Thema „4000 Jahre 
Pfahlbauten“ in Bad Buchau und Bad Schussenried im vergangenen Jahr gezeigt. Deinet 
und Diesch freuen sich auf das gemeinsame Wirken der beiden Städte: „Die Gestaltung 
der Zukunft rund um die Schwäbische Bäderstraße ist uns ein wichtiges Anliegen.“ Auch 
eine Kooperationsvereinbarung wurde im Rahmen der Sitzung unterzeichnet. Sie hält 
den bisherigen Zusammenschluss der neun Mitgliedsorte erstmals schriftlich fest. Ober-
bürgermeister Jan Zeitler aus Überlingen betont: „Die Schwäbische Bäderstraße ist ein 
Erfolgskonzept und eine äußerst innovative und gut strukturierte Vereinigung.“
40-jähriges Jubiläum 2018
Ist der Zusammenschluss zur Schwäbischen Bäderstraße Ende der 70er Jahre zunächst 
eine Initiative gegen Fluglärm gewesen, hat er sich bereits in den frühen achtziger Jahren 
schnell zu einem erfolgreichen Vermarktungsinstrument für die beteiligten Städte ent-
wickelt. Seit fast 40 Jahren präsentiert sich die Vereinigung der Schwäbischen Bäder-
straße als eine attraktive Urlaubsregion mit ihren Gesundheitsangeboten. Dabei erfreut 
sich besonders der Bäderradweg bei den Gästen aus nah und fern großer Beliebtheit und 
sorgt für positive Resonanz. Ebenfalls hervorragend entwickelt hat sich der Wohnmobil-
tourismus und auch die Angebote der Thermen und der Kliniken sind nach wie vor stark 
nachgefragt. Der Erfolg ist auch der intensiven Presse- und Medienarbeit und den ver-
schiedenen Marketingmaßnahmen zu verdanken. Dazu gehören das 44-seitige Magazin 
„Kraftquellen“ sowie die zugehörige Faltkarte und die Broschüre zum Bäderradweg. „40 
Jahre Schwäbische Bäderstraße im Jahr 2018, das werden wir sicher mit vielen neuen 
Angeboten für unsere Gäste gebührend feiern“ sagte Patricia Nusser.

Die Schwäbische Bäderstraße  
ist ein echtes Erfolgskonzept

Bürgermeister und Touristiker der neun Mitgliedsorte



D I E  S TA DT V E R WA LT U N G  
I N F O R M I E R T

Änderungen im Linienver-
kehr der Linie 11 und 281
Vom 18.04.2017 bis voraussichtlich  
November 2017 wird die L 280 zwischen 
Bad Buchau und Oggelshausen für den 
Verkehr gesperrt.
Während dieser Zeit übernehmen die Li-
nien 11 und 281 gemeinsam die Fahrgast-
beförderung um den Federsee von und bis 
Bad Buchau. 
Ab dem 18.04.2017 gilt daher der Bau-
stellenfahrplan der Linien 11 und 281. 
Dieser ist ab sofort in den Bussen, den 
betroffenen Stadt- und Gemeindeverwal-
tungen, in den Büros der Stadtwerke Bi-
berach GmbH und der Diesch GmbH und 
auf deren Homepages sowie im DING-
Büro erhältlich.
Weitere Informationen zu den Fahrzeiten 
der Linienbusse geben die Mitarbeiter der 
Stadtwerke Biberach GmbH unter Tel. 
07351 30250150 und der Diesch GmbH 
unter 07582 93160. Aktuelles über Nah-
verkehr, Bäder und Parkhäuser kann auf 
der Homepage www.swbc.de eingesehen 
werden.

Ostermarkt
findet am Dienstag, den 11.04.2017, 
ab 08:00 Uhr auf dem Bad Buchauer 
Marktplatz statt.
Zum Besuch lädt herzlich ein
Bürgermeister Peter Diesch

Minigolfsaison beginnt  
am Ostersamstag
Die 18-Loch Minigolfanlage beim 
Städt. Freibad ist bei trockener Wit-
terung bereits ab Ostersamstag, 
15.04.2017, wieder geöffnet.
Die modernen, mit unterschiedlichen 
Schwierigkeitsgraden und Hindernissen aus-
gestatteten Bahnen sind ohne Vorkenntnisse 
für Kinder und Erwachsene bespielbar. Für 
Geburtstagskinder gibt es die Möglichkeit, 
den Geburtstag mal anders zu feiern: 

AU S  D E M  G E M E I N D E R AT

Termine  
zur Gemeinderatssitzung
Dienstag, den 2. Mai 2017
Gemeinderat, Kurzentrum, 
Saal ‚Seekirch‘ (Kleiner Saal)

Dienstag, den 23. Mai 2017
Gemeinderat, Kurzentrum, 
Saal ‚Seekirch‘ (Kleiner Saal)
Tagesordnung und Sitzungsbeginn ent-
nehmen Sie bitte kurzfristig der Tages-
presse, den Anschlagtafeln oder unserer 
Homepage www.badbuchau.de. 

Einladung zur öffentlichen 
Gemeinderatssitzung am 
Montag, 03.04.2017
Beginn der Sitzung ist um 18:00 Uhr 
im Saal Seekirch (Kleiner Saal) des 
Kurzentrums Bad Buchau.

Tagesordnung:
TOP 1: Aktuelle Berichte und Ver-
schiedenes
TOP 2: Bekanntgabe von Beschlüssen 
aus nicht-öffentlicher Sitzung
TOP 3: Haus Nazareth, Sigmaringen
•	Jahresbericht Schulsozialarbeit 2016
•	Möglichkeiten einer offenen Jugendar-

beit in Bad Buchau, Referenten: André 
Poußet (stv. Direktor), Klaus Kappeler 
(Teamleiter), Franziska Rist (Schulso-
zialarbeiterin in Bad Buchau)

TOP 4: 1+1-Mentoren: Antrag auf fi-
nanzielle Förderung der Integrations-
arbeit
TOP 5: Städtischer Bauhof: Ersatzbe-
schaffung eines Frontsichelmähers 
Die Sitzung war zum Redaktions-
schluss dieser Ausgabe noch nicht be-
endet; eine Berichtserstattung erfolgt 
im nächsten Federseejournal.

Eine Runde Minigolf, eine Portion Pommes 
und ein Erfrischungsgetränk sind im Ge-
burtstagspaket für 4,50 € pro Kind enthalten.
Der Zugang zur Minigolfanlage erfolgt 
über den Eingang Freibad. Schläger, Bäl-
le, sowie die Saisonkarten zum Städt. 
Freibad, sind am Kiosk erhältlich.
Öffnunzeiten:
Samstag:				     13:00 - 19:00 Uhr
Sonn- und Feiertag:	  10:00 - 19:00 Uhr
Während den Ferien 
täglich:				     13:00 - 19:00 Uhr
(Einlassschluss immer eine Stunde vorher)
Preise:
Erwachsene: � 2,50 €
Ab 14 Jahren und ermäßigt: � 2,00 €
Kinder 6 - 13 Jahren:�  1,50 €
Kinder unter 6 Jahren können nur in Be-
gleitung eines Erwachsenen spielen.

In Haus Ilona könnten 
Wohnungen entstehen

Die St. Elisabeth-Stiftung prüft aktu-
ell, ob im Haus Ilona in der Helenen-
straße 8 in Bad Buchau Wohnungen 
entstehen könnten. Denkbar wären 
zum Beispiel Wohnungen für Senioren 
und Familien im Rahmen eines Mehr-
generationenhauses.
Der Projektverantwortliche Walter Egelhofer 
will klären, welchen Bedarf es tatsächlich 
aktuell vor Ort gibt. Dafür bittet er um 
Rückmeldungen aus der Bevölkerung.
Seit rund einem Jahr gehört das Haus 
Ilona zur St. Elisabeth-Stiftung. Die 
Nachkommen der Betreiber haben das 
Moorbad-Sanatorium der Stiftung über-
tragen – mit dem Wunsch, dass es künftig 
älteren Menschen, Menschen mit Behin-
derung und ganz allgemein der Stadt Bad 
Buchau zugutekommt. Noch ist nichts 
entschieden: Mehrere Projektgruppen der 
St. Elisabeth-Stiftung arbeiten derzeit an 
Vorschlägen für die Zukunft des Hauses. 
Das Haus Ilona liegt ruhig und doch sehr 
zentral in der Helenenstraße 8. Zum Ein-
kaufen sind es nur wenige Minuten zu Fuß, 
ebenso zum Moorbad. Als künftige Nut-
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zung für einen Teil des Gebäudes wäre ein 
Dienstleistungs-Projekt mit Hotellerie und 
Gastronomie denkbar. Ein solches Projekt 
könnte Arbeitsplätze für Menschen mit 
Beeinträchtigungen bieten. Diskutiert wird 
auch, in einem weiteren Gebäudeteil Woh-
nungen zum Beispiel für Senioren oder für 
Menschen mit Behinderung einzurichten.
„Im Bereich der Stadt Bad Buchau gibt 
es offenbar Bedarf an Wohnungen“, sagt 
Walter Egelhofer, Projektverantwortli-
cher bei der St. Elisabeth-Stiftung. Er 
könnte sich gut eine Kombination von 
Dienstleistungs-Projekt und verschiede-
nen Wohnformen vorstellen. Zum Bei-
spiel für Menschen, die im Alter in eine 
kleinere Wohnung umziehen wollen. 
Wenn die Senioren dann irgendwann 
Hilfe brauchen, könnten sie Hausmeister-
dienste, Essensversorgung, Einkauf oder 
Fahrdienste dazu buchen.
Bevor die Planungen weiter ins Detail ge-
hen, würde Egelhofer gern zwei Fragen klä-
ren: Wie groß ist der Bedarf an Wohnungen 
in Bad Buchau? Und welche Art Wohnun-
gen werden benötigt – eher kleinere oder 
eher größere Wohnungen? Dafür ist er auf 
Rückmeldungen aus der Bevölkerung ange-
wiesen. Deshalb bittet er alle, die sich viel-
leicht für eine Wohnung im Haus Ilona inte-
ressieren – egal ob alt oder jung, ob Familie, 
Paar oder Einzelperson, ob mit oder ohne 
Beeinträchtigung – sich bei ihm zu melden.
Kontakt: Walter Egelhofer ist erreichbar 
in Bad Buchau unter Tel.: 07582 93230, 
mobil: 0174 3479798 oder per E-Mail: 
walter.egelhofer@st-elisabeth-stiftung.de.

47. Internationaler  
Jugendwettbewerb
„Freundschaft ist ... ... bunt" lautet das 
Thema beim 47. Internationalen Ju-
gendwettbewerb „jugend creativ“ der 
Volksbanken und Raiffeisenbanken.
Ca. 500 Kinder und Jugendliche aus der 
Federseeregion folgten dem Aufruf zur 

Teilnahme und reichten Ihre Wettbe-
werbsbeiträge bei der Federseebank ein. 
Aus dieser Vielzahl von Bildern wählte 
die Jury, bestehend aus Frau Steidinger 
(Federseegrundschule Alleshausen), Frau 
Merkle (Progymnasium Bad Buchau), 
Frau Mayerhofer (Federseeschule Bad 
Buchau), Frau Schnaitter (Grundschule 
Oggelshausen) und Frau Krattenmacher 
(Federseebank) die Ortssieger aus. 
Die Gewinner sind:  
1. und 2. Klasse 
•	1. Preis: Arina Kober, Bad Buchau -  

Federseeschule Bad Buchau
•	2. Preis: Judith Schosser, Moosburg - 

Federseegrundschule Alleshausen
•	3. Preis: Isabel Lorenz, Tiefenbach -  

Federseegrundschule Alleshausen
3. und 4. Klasse
•	1. Preis: Amelie Reber, Oggelshausen  

- Grundschule Oggelshausen 
•	2. Preis: Madeleine Haag, Tiefenbach 

- Federseegrundschule Alleshausen
•	3. Preis: Lea Sauter, Alleshausen  

- Federseegrundschule Alleshausen
5. bis 6. Klasse 
•	1. Preis: Annalena Bechter, Oggelshausen 

- Progymnasium Bad Buchau 
•	2. Preis: Emely Aggiato, Bad Schus-

senried - Federseeschule Bad Buchau 
•	3. Preis: Caroline Widder, Dürnau  

- Progymnasium Bad Buchau 
7. bis 9. Klasse
•	1. Preis: Melissa Friedemann, Tiefenbach 

- Progymnasium Bad Buchau
•	2. Preis: Hannes Hirsch, Biberach  

- Federseeschule Bad Buchau
•	3. Preis: Malina Reisch, Oggelshausen 

- Progymnasium Bad Buchau
10. bis 13. Klasse
•	1. Preis: Carina Melnik, Bad Buchau  

- Progymnasium Bad Buchau
•	2. Preis: Vanessa Lorik, Seekirch  

- Progymnasium Bad Buchau
•	3. Preis: Hannah Konrad, Bad Buchau 

- Progymnasium Bad Buchau

Ulrich Bossler, Vorstand der Federsee-
bank eG gratulierte allen Gewinnern ganz 
herzlich und überreichte die Preise an die 
strahlenden Sieger. Ein Präsent wurde als 
Dankeschön an die betreuenden Lehrerin-
nen überreicht, ohne deren Engagement 
und Unterstützung die Durchführung 
dieses Wettbewerbes nicht möglich wäre. 
Die Siegerarbeiten werden am Wettbe-
werb auf Landesebene teilnehmen, der 
Chancen auf weitere Preise bietet.     
Die Bilder der Gewinner und eine Aus-
wahl weiterer Arbeiten können bis ein-
schließlich Freitag, 21.04.2017 in der 
Hauptstelle der Federseebank, Marktplatz 
12 in Bad Buchau besichtigt werden. 

Achtung geänderter  
Redaktionsschluss

Aufgrund der Osterfeiertage än-
dert sich der Redaktionsschluss 
der nächsten Ausgabe. Die Verei-
ne können bis Mittwochmorgen, 
12.04.2017, 08:00 Uhr ihre Beiträge 
einstellen.

F U N D S AC H E N

Im Rathaus wurden folgende 
Fundgegenstände  
abgegeben:
•	Höherer Geldbetrag gefunden am 

13.03.2017
•	Bund mit Audi-Schlüssel und weiteren 

Schlüsseln
•	Perlenkette

K I N D E R G A R T E N

Für das Spielen im Garten 
sucht der Kindergarten 
dringend:
•	Ytong-Steine
•	Alte Küchensiebe
•	Trichter
•	Rührlöffel
•	Alte Blechwannen
•	Töpfe
•	Puppenwägen
•	Holzrugeler zum Sitzen
•	Verschieden große Bretter zum Bauen
•	Rohre in verschiedenen Durchmessern 

und Längen
Bitte melden Sie sich im Kindergarten: 
07582 8887. Vielen Dank!
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S C H U L E N

F E D E R S E E S C H U L E

Kooperationsvertrag
Die Gemeinschaftsschule ist eine 
„Schule für alle“, auf der die Schüler 
länger gemeinsam lernen können. Um 
den Schülern nach ihrem Abschluss ei-
nen nahtlosen Übergang auf eine auf-
bauende Schule zu ermöglichen, arbei-
tet die Federseeschule Bad Buchau eng 
mit Gymnasien und beruflichen Schu-
len der Region zusammen.
In einem Kooperationsvertrag mit dem 
Kreisgymnasium Riedlingen, der berufli-
chen Schule Riedlingen und der Gebhard-
Müller-Schule Biberach (mit beruflichem 
Gymnasium) wurde nun die Zusammen-
arbeit besiegelt. 
Beim Übergang nach Klasse 10 gilt u.a.: 
Gemeinschaftsschüler, die im Abschluss-
jahr in allen Fächern erfolgreich auf er-
weitertem Niveau arbeiten, können ohne 
Prüfung ins Gymnasium versetzt werden. 
Aber auch Schüler, die auf mittlerem Ni-
veau lernen und den Realschulabschluss 
ablegen, können, sofern sie den vorge-
schriebenen guten Schnitt erreichen, ih-
ren Weg in einem Gymnasium fortsetzen. 
Darüber hinaus bieten auch die berufli-
chen Schulen viele attraktive Bildungs-
gänge an. 
Weiteres hierzu unter: www.federsee-
schule.de/schulprofil/gemeinschaftsschu-
le/welche-schulabschlüsse-sind-an-der-
gemeinschaftsschule-möglich?
Grundsätzlich ist jedem Schüler die Wahl 
der aufbauenden Schule nach Klasse 10 
freigestellt. Durch die Kooperationsver-
anstaltungen erhalten die Schüler viele 
hilfreiche Orientierungsmöglichkeiten, 
die die Entscheidung erleichtern können. 
Hierzu zählen gemeinsame Info-Veran-
staltungen vor Ort für Schüler und Eltern. 

Schnuppertage an den Schulen werden 
Einblicke in den Fachunterricht der Ober-
stufe des allgemeinbildenden Gymnasi-
ums, des beruflichen Gymnasiums sowie 
in verschiedene berufliche Bildungsgän-
ge geben. Auch die Lehrerschaft der ko-
operierenden Schulen wird im Rahmen 
von Absprachen und Hospitationen eng 
zusammenarbeiten.

Originelles Theater  
an der Federseeschule
Einen spannenden kulturellen Morgen 
erlebten die Kinder der Klassen 3 und 
4 der Federseeschule, Gemeinschafts-
schule Bad Buchau, mit der Freiburger 
Theaterschauspielerin Petra Gack.
Im Musiksaal, der zu einer zauberhaften 
Bühne umgewandelt worden war, präsen-
tierte sie vor dem interessierten Publikum 
das Märchen „Der gestiefelte Kater“.
Erlebt wurde eine originelle Live-Ver-
anstaltung, wie man sich diese nicht 
origineller wünschen kann. Petra Gack 
schlüpfte in die Rolle des schlauen Ka-
ters, der sich knallrote Lederstiefel an-
fertigen lässt und singend und Blockflöte 
spielend durch die Welt zieht. Ein ein-
fallsreicher Typ, der sein Leben in die ei-
gene „Tatze“ nimmt und schließlich den 
Bauernsohn zum Grafen macht. 
Petra Gack verkörperte kraftvoll und lei-
denschaftlich alle Rollen im Stück selbst: 
den Kater, den Bauern, den Bauernsohn 
und den bösen Zauberer, der sich in eine 
Maus verwandeln kann. Punktgenau auf 
die Musik, durch eigene Flötenmusik er-
gänzt, ließ sie ihre Figuren lebendig wer-
den, sprach teils in Prosa, teils in Reimen 
und entführte das Publikum in die Zeit, 
als die Menschen noch Geschichten er-
zählten, da kaum einer lesen und schrei-
ben konnte.
Nach langanhaltendem Schlussapplaus 
nahmen die Kinder die Möglichkeit, 
Fragen an die Schauspielerin zu stellen, 
gerne an.Wie sie gerade auf dieses Mär-
chen gekommen sei, wollte ein Schüler 
wissen. Petra Gack lächelte: "Mir lief ein 
Kater zu, der genauso aussieht, wie der 
gestiefelte Kater aus dem Bilderbuch!“ 
Organisiert wurde die Veranstaltung 
von den Lehrerinnen Anna Müller und 
Anja Kirschner, die zusammen mit dem 
Lehrerteam der Klassen 3 und 4 die Ver-
anstaltung im Deutschunterricht vor- und 
nachbereiteten.

PROGYMNASIUM BAD BUCHAU

Anmeldung für Klasse 5
Schülerinnen und Schüler, die im kom-
menden Schuljahr in das Progymna-
sium Bad Buchau eintreten wollen, 
können nur noch heute, 05.04.2017 bis 
18:00 Uhr im Sekretariat der Schule 
angemeldet werden.
Für Fragen und Informationen steht die 
Schulleitung zur Verfügung. Legen Sie 
bei der Anmeldung das Formular 4 „An-
meldung bei der weiterführenden Schule" 
vor.
Dr. Matthias Hoffmann, Schulleiter

V O L K S H O C H S C H U L E

Bodystyling - Training für jede Musku-
latur und Stabilisation
Das Herz-Kreislauf-System kommt in 
Schwung, Problemzonen werden durch 
Kraftausdauer trainiert, Muskeln ge-
dehnt und Gelenke mobilisiert. All dies 
wirkt sich positiv auf Gesundheit, Figur 
und körperliches Wohlbefinden aus, was 
im alltäglichen Leben gefordert ist. Am 
Ende des Kurses hat jeder Teilnehmer 
eine sinnvolle Auswahl an Übungen, die 
zu Hause fortgeführt werden können.
Bitte mitbringen: Isomatte, Handtuch und 
ein Getränk.
Mo, 24.04.2017, 09:00 – 10:15 Uhr,  
6 Vormittage, 88422 Bad Buchau, 
Karlstraße 24, ev. Gemeindehaus,  
50,00 €, B30231, Inge Moeller

5 Minuten Make-up -  
natürlich gut aussehen
Sie lernen, Ihren Typ optimal zu betonen. 
Jeder Teilnehmerin wird eine Gesichts-
hälfte geschminkt, die andere schminken 
Sie selbst. Mit den richtigen Farben und 
ein paar Tricks gelingt das im Handum-
drehen. Bitte ungeschminkt kommen.
Fr, 28.04.2017, 18:00 – 20:15 Uhr, 88422 
Bad Buchau, Seegasse 8, Kosmetikstudio, 
15,00 €, B30004, Renate Schweikardt

Harmonische Babymassage nach 
B. Walter (6. Woche bis 10. Monat)
Genießen Sie in babygerechter Atmo-
sphäre die zärtlichen Kontakte durch die 
harmonische Babymassage nach B. Wal-
ter gemeinsam mit Ihrem Baby. Wecken 
Sie alle Sinne Ihres Babys. Die natürli-
che, gesunde Entwicklung und das Ent-
falten der Persönlichkeit durch liebevol-
le Berührung und adäquate Sinnesreize, 
sind wichtige Grundbausteine und Vor-

Foto: Jetzt ist die Zusammenarbeit besie-
gelt (v.l.): Peter Dann (Gebhard-Müller-
Schule Biberach), Elisabeth Sontheimer-
Leonhardt (Federseeschule), Georg Knapp 
(Kreisgymnasium Riedlingen) und Frank 
Steinhart (Berufliche Schule Riedlingen).
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aussetzungen für ein rundum gesundes 
Aufwachsen. Entspannung und Ruhe 
stehen genauso im Vordergrund wie die 
Ergänzung sprachlicher Kommunikati-
on. Durch die harmonische Babymassage 
kann das Immunsystem gestärkt, Verdau-
ungsbeschwerden und Einschlafschwie-
rigkeiten können günstig beeinflusst 
werden und ein gesundes Körpergefühl 
entwickelt sich. 
Zu den Lerninhalten zählen auch die Wir-
kung von Düften, Farben, und Klangfor-
men, Bewegung und Wahrnehmung, d.h. 
durch positive Reize werden alles Sinnes-
wahrnehmung stimuliert. 
Massageöl ist in der Kursgebühr enthal-
ten.
Bitte mitbringen: Unterlage zum Sitzen 
(Wolldecke), Unterlage (Decke, Fell oder 
Wickelunterlage) für Ihr Baby, ein Tuch 
zum Zudecken, die gewohnten Pflegeu-
tensilien.
Di, 02.05.2017, 14:30 - 15:30 Uhr und 
Do, 04.05.2017, 14.30 - 15.30 Uhr, 6 Termine
88422 Bad Buchau, Schussenrieder Stra-
ße 17, Kurapotheke St. Florian, 57,00 €, 
B30312J, Ulrike Würfel-Steiner

Raffinessen - Nähkurs
Die Raffinessen einer Nähmaschine mit 
all dem nützlichen Zubehör endlich ein-
mal verstehen: Als Mechaniker erklärt 
der Kursleiter die Hintergründe und un-
terstützt Sie bei der Lösung Ihrer bisher 
unerklärlichen nähtechnischen Probleme. 
Es sind oft nur einfache Hindernisse, die 
uns von einem perfekten Ergebnis abhal-
ten. Mit unterschiedlichen Nähfüßchen 
und Funktionen nähen wir über 20 Mus-
ter auf verschiedenen Stoffen und lüften 
dabei so manches Geheimnis, das uns 
zur Perfektion und hübschem Aussehen 
verhilft. Ein Kurs nicht nur für Anfänger, 
egal ob mit oder ohne Maschine. Wir be-
sprechen insgesamt ca. 50 Anwendungen, 
Tipps und Tricks. Wer keine Maschine 
hat, darf gerne eine Maschine von Näh-
maschinen Lutz verwenden, um die Raf-
finessen mit eigenen Händen zu erfahren 
und dadurch zu einem richtigen Könner 
und Allrounder zu werden.
Di, 09.05.2017, 18:30 – 21:30 Uhr, 88422 
Dürnau, Hirtengasse 25, Nähmaschinen 
Lutz, 42,00 €, B21405, Peter Lutz

Energie tanken und abschalten mit ver-
schiedenen Entspannungsmethoden
Nehmen Sie sich Zeit für sich, um ab-
zuschalten, Stress abzubauen und neue 
Energie aufzutanken. Sie haben die Mög-
lichkeit, für sich zu vergleichen, ob Sie 
eher aktive oder passive Entspannungs-
verfahren bevorzugen. Atemübungen, 

Progressive Muskelentspannung, innova-
tives autogenes Training, Meditation und 
langsam bewegte Herzchakrameditation 
helfen Ihnen, zur Ruhe zu kommen. Ru-
hephasen mit Tiefenentspannungsreisen 
und wohltuenden Klangschalenklängen 
werden integriert. Keine Vorkenntnisse 
erforderlich.
Bitte mitbringen: kleines Kissen, Decke, 
warme Strümpfe, sportliche Kleidung 
(Zwiebelprinzip), Sportschuhe, Getränk.
Di, 09.05.2017, 19:00 – 21:15 Uhr, 88422 
Bad Buchau, Im Winkel 1, vhs, Seminar-
raum 1, 14,40 €, B30180, Judith Becherle

Bitte melden Sie sich vor der Veran-
staltung mit der Kursnummer bei der 
Volkshochschule an! vhs Oberschwa-
ben, Hauptstr. 35, 88326 Aulendorf, Tel. 
07525 9239340, Fax: 07525 92393490,
www.vhs-oberschwaben.de
Email: info@vhs-aulendorf.de
vhs – Bad Buchau, Marktplatz 6, 
Dienstag von 09:30 - 11:30 Uhr,  
Tel. 07582 933377.
Besuchen Sie uns auf Facebook: Volks-
hochschule Oberschwaben, hier finden 
Sie immer unsere aktuellen Kurse und 
Veranstaltungen.

Kommunaler  
Zweckverband
Am Dienstag, den 25.04.2017, findet 
um 10:00 Uhr, im Bürgersaal des Rat-
hauses in Uttenweiler, Hauptstraße 14, 
eine öffentliche Verbandsversammlung 
der Wegebaugerätegemeinschaft Alb-
rand statt.
Tagesordnung
  1.	�Bekanntgabe des Protokolls der Ver-

bandsversammlung vom 16.12.2016
  2.	Bericht des Vorsitzenden
  3.	�Feststellung des Jahresabschlusses 

2016
  4.	�Bericht des technischen Geschäftslei-

ters
  5.	�Aufnahme der Stadt Aulendorf in die 

Wegebaugerätegemeinschaft Alb-
rand und Änderung der Satzung des 
Zweckverbandes

  6.	�Änderung der Satzung über die Ent-
schädigung für die ehrenamtliche Tä-
tigkeit

  7.	�Festlegung der neuen Leistungs-
entgelte für Maschineneinsätze und 
Handarbeitsstunden sowie für Misch-
gutentgelte

  8.	�Beratung und Beschlussfassung des 
Wirtschaftsplanes 2017 mit Investiti-
onsteil

  9.	Ehrungen
10.	Verschiedenes
Anschließend findet eine nichtöffentliche 
Sitzung statt.
Interessierte Einwohner sind zur öffent-
lichen Sitzung des Zweckverbands herz-
lich eingeladen.
gez. Martin Rude
Verbandsvorsitzender

V E R E I N E  U N D  S O N S T I G E  I N S T I T U T I O N E N

Jahreshauptversammlung  
des Stiftschores Bad Buchau
Der Stiftschor der katholischen Kir-
chengemeinde Bad Buchau hat bei 
seiner Jahreshauptversammlung eine 
positive Bilanz des vergangenen Jahres 
gezogen.
Der Chorpräses betonte in seinem Gruß-
wort, wie wichtig ihm persönlich der Ge-
sang des Stiftschores sei, und dies gelte 
auch für die Gottesdienstbesucher. 
Das Protokoll der letztjährigen Jahres-
hauptversammlung, verfasst und verlesen 
von Schriftführerin Maria Bohner, wur-
de einstimmig genehmigt. Chorleiterin 
Renate Bechtle lobte in ihrem Bericht 
das erfolgreiche Zusammenwirken mit 
den Chormitgliedern bei den zahlreichen 
Proben und den insgesamt 13 Auftrit-
ten. Eine neue Herausforderung wird in 
diesem Jahr die Aufführung der „Missa 
Africana“ am Kirchenpatrozinium sein. 
Diese Messe soll das Repertoire des Cho-
res erweitern und als Projekt zusammen 
mit dem Cyprianus-Chor, Gastsängern 
und einer Trommler-Combo einstudiert 
werden. Der Jahresbericht der Vorsit-
zenden enthielt einen Überblick über die 
Situation und Aktivitäten des Chores so-
wie die Planung für das Jahr 2017: Der 
Chor besteht derzeit aus 30 Sängerinnen 
und Sängern. Für ihren lobenswerten 
Probenbesuch erhielten die „Probenkö-
nige“ Renate Bechtle und Egon Hoyer 
eine kleine Anerkennung, ebenso sieben 
weitere Chormitglieder mit nur einer oder 
zwei Fehlproben. Auch 2017 sind diese 
vorwiegend geselligen Unternehmungen 
wieder geplant. Erna Baldauf wies in ih-
rem Kassenbericht auf die 500-€-Spende 
der Kreissparkasse Biberach hin, womit 
gestiegene Ausgaben für die Orchester-
messen ausgeglichen werden konnten. 
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Die Kassenprüfer Emma Argo und Wer-
ner Ströbele bescheinigten eine gewohnt 
genaue Kassenführung und schlugen die 
Entlastung der Kassiererin vor, die auf 
Antrag von Pfarrer Dörflinger auch dem 
gesamten Vorstand einstimmig erteilt 
wurde. Marianne Preißing ermutigte die 
Chorgemeinschaft, weiterhin mit Begeis-
terung und Gemeinsinn die kommenden 
Herausforderungen anzunehmen. Mit 
einem Quiz und einer Bildpräsentation 
über die gemeinsamen Unternehmungen 
im Jahresverlauf sorgte die Vorsitzende 
für den gemütlichen Ausklang der Ver-
sammlung.
Der Stiftschor probt freitags von 19:45 - 
21:15 Uhr im Bischof-Sproll-Haus, neue 
Sängerinnen und Sänger sind - auch als 
Gastsänger für besondere Gottesdienste - 
immer herzlich willkommen. Weitere In-
formationen gibt es bei Marianne Preißing 
(Telefon 07582 2289) und bei Chorleiterin 
Renate Bechtle (07582 91127).

Jahreshauptversammlung 
des SPD-Ortsvereins Bad 
Schussenried - Bad Buchau

Auf dem Foto von links: Jusokreisvorsit-
zender Stefan Gretzinger, Chr. Reiner, M. 
Rieger, P. Doubeck, Dr. M. Sahnwaldt, 
W. Stadelmaier, hinten: R. Tengler, K.O. 
Denninger.
Mathias Rieger heißt der neue Vor-
sitzende des SPD-Ortsvereins Bad 
Schussenried - Bad Buchau. Bei der 
Jahreshauptversammlung in Bad 
Schussenried ist der 24-jährige Sozial-
versicherungsfachangestellte aus Og-
gelshausen jetzt einstimmig gewählt 
worden.
Seine Amtsvorgängerin Dr. Mechthild 
Sahnwaldt wurde zusammen mit Werner 
Stadelmaier zur neuen Stellvertreterin 
gewählt und das ebenso einstimmig wie 
Schriftführer Karl Otto Denninger, Kas-
sierer Robert Tengler, die Beisitzer Peter 
Doubeck und Christoph Reiner sowie die 
Revisorinnen Christl Sigl, Regina Kozel 
und Beate Walaschek.

Anschließend stellte der neugewählte Vor-
sitzende Rieger seine Ziele vor. Ihm sei es 
ein Anliegen, junge Menschen für die SPD 
zu gewinnen. Auch deshalb schlug er vor, 
eine Website einzurichten, um die Arbeit 
des Ortsvereins öffentlich einsehbar zu 
machen. Nachdem er und Tengler sich be-
reit erklärt hatten, die Website aktuell zu 
halten, wurde sein Antrag bei einer Enthal-
tung einstimmig angenommen.
Zu Beginn hatte zunächst die bisherige 
Ortsvereinsvorsitzende Sahnwaldt ihren 
Rechenschaftsbericht abgegeben und in-
formiert, dass sie nach 6 Jahren im Amt 
nicht mehr für den Vorsitz kandidieren 
werde. Als letzte Amtshandlung überreich-
te sie dem neuen Mitglied Christoph Reiner 
sein Parteibuch. Der Bericht von Kassierer 
Tengler wurde von den Kassenprüferinnen 
als korrekt bestätigt und die Entlastung des 
Vorstands erfolgte einstimmig.

DRK

Neue Helden gesucht - 
Besonders rund um Ostern 
sind Lebensretter gefragt
Die Osterfeiertage sind für viele Men-
schen Urlaubzeit. Doch auch an den 
Feiertagen werden durchgängig Patien-
ten in den Krankenhäusern behandelt.
Häufig sind dabei Bluttransfusionen not-
wendig. Täglich werden dazu in Baden-
Württemberg knapp 1.800, in Hessen 
knapp 900 Blutspenden benötigt - auch 
während der Osterferien. Einer der Blut-
bestandteile, die Blutplättchen, sind je-
doch nur vier Tage haltbar. Insbesondere 
Krebspatienten benötigen diese Präparate 
während einer Chemotherapie. Der DRK 
Blutspendedienst bittet daher jetzt um 
Ihre Blutspende am Freitag, den 

07.04.2017, 14:30 - 19:30 Uhr,
Federseeschule, Auf dem Bahndamm 3

88422 BAD BUCHAU.
Neue Helden gesucht: Da Leben retten 
gemeinsam noch schöner ist und dringend 
Blutspendernachwuchs benötigt wird, er-
hält jeder Spender, der in seinem Umfeld 
für die Blutspende wirbt und neue Blut-
spender mitbringt, als Dankeschön einen 
exklusiven DRK Rucksack. Die Aktion 
ist gültig vom 01.03. bis 30.04.2017.
Jede Spende zählt. Blut spenden kann jeder 
Gesunde von 18. bis zum 73. Geburtstag.
Erstspender dürfen jedoch nicht älter als 64 
Jahre sein. Damit die Blutspende gut ver-
tragen wird, erfolgt vor der Entnahme eine 
ärztliche Untersuchung. Die eigentliche 
Blutspende dauert nur wenige Minuten. Mit 

Anmeldung, Untersuchung und anschlie-
ßendem Imbiss sollten Spender eine gute 
Stunde Zeit einplanen. Eine Stunde, die ein 
ganzes Leben retten kann. Bitte zur Blut-
spende den Personalausweis mitbringen.
Alternative Blutspendetermine und wei-
tere Informationen zur Blutspende sind 
unter der gebührenfreien Hotline 0800 
1194911 und im Internet unter www.blut-
spende.de erhältlich.

Kath. Frauenbund

Ökumenische Senioren-
ausfahrt ins Allgäu
Am Mittwoch, den 26.04.2017 führt die 
diesjährige ökumenische Seniorenaus-
fahrt nach Leupolz und nach Wangen 
im Allgäu.
Erster Besuch gilt dem Museum für länd-
liches Kulturgut im Dorfstadel Leupolz, 
wo wir interessante und abwechslungs-
reiche Einblicke in das frühere Dorfleben 
wie „alte Schule“, „Frömmigkeitsecke“ 
usw. bekommen.
Nach der Kaffeepause im Gasthaus Son-
ne ist ein Rundgang zum Kirchberg und 
Leupolzer Weinberg zum „Himmelszip-
fele“, dem Garten der Sinne und dem 
Kräuter-, sowie Blumen und Staudengar-
ten geplant.
Die Weiterfahrt führt nach Wangen mit 
einer Führung durch die schöne Altstadt, 
mit Brunnenbesichtigung, „auf den Spu-
ren des Wassers“, z.B. Esel-, Spatzen- und 
Spuckbrunnen. Im Hotel Mohren Post in 
Wangen halten wir die Abendeinkehr.
Zu dieser Ausfahrt lädt der Kath. Frauen-
bund die Senioren der beiden Kirchenge-
meinden, sowie Mitglieder, Gäste aus dem 
Federseegebiet und Kurgäste ein. Abfahrt 
ist um 12:30 Uhr bei der Fa. Diesch, da-
nach an den üblichen Haltestellen. 
Anmeldungen nehmen Gisela Weiler, Tel. 
8527 und Thea Menz, Tel. 2429 entgegen. 
Rückkehr ist gegen 20:00 Uhr geplant.

Narrenzunft Moorochs e.V
Bad Buchau

Terminvorschau:
Nachfolgend aktuell feststehenden Ter-
mine für das weitere Narrenjahr 2017:
•	Mo., 01.05.2017: Maitour
•	Sa., 06.05.2017: 5. Motorradweihe um 

16:00 Uhr an der Stiftskirche Bad Buchau
•	Mi., 24.05.2017: Jahreshauptversamm-

lung im evang. Gemeindehaus
•	So., 09.07.2017: Brunnenfest  

(20 Jahre Narrenbrunnen)
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Dankeschön an die  
Funkengemeinschaft
Die Narrenzunft Moorochs unter Zunft-
meister Uwe Vogelgesang möchte sich 
nun stellvertretend noch bei allen Fun-
kenhelfern recht herzlich bedanken.
Dieser Dank gilt der Freiwilligen Feuer-
wehr vor allem für die technische Unter-
stützung genau so wie auch allen anderen 
Helfern, die ihre Traktoren und Fahrzeu-
ge zur Verfügung gestellt haben oder ein-
fach allen Helfer die in irgendeiner Form 
zum Gelingen des diesjährigen Funkens 
beigetragen haben.
Aber auch den zahlreichen Zuschauern, 
die trotz des einsetzenden Regens durch 
ihre Anwesenheit die Arbeit der Funken-
gemeinschaft gewürdigt und somit zum 
Erhalt dieses schönen und alten Brauch-
tums beigetragen haben.

Prostatakrebs 
Selbsthilfegruppe 
Bad Buchau

Informationsrunde zum 
Thema: Krebs-Kommunika-
tion in der Familie
Die Prostatakrebs Selbsthilfegruppe 
Bad Buchau lädt zur Informations-
runde am 06.04.2017 ab 19:00 Uhr in 
das Kurzentrum, Am Kurpark 1, Bad 
Buchau im kleinen Saal Seekirch ein.
Thema des Abends: "Krebs - Kommuni-
kation in der Familie": "Ich sage lieber 
nichts, sonst machen sich die andern bloß 
Sorgen", denken die einen. Andere ma-
chen es genau umgekehrt, bis die Fami-
lie klagt "Er hat überhaupt kein anderes 
Thema mehr." 
Reden und Schweigen - wie lassen sich 
Grundbedürfnisse der Kommunikation in 
der Familie regulieren unter dem Vorzei-
chen einer Krebserkrankung. Frau Pfar-
rerin A. Kleih, ev. Klinikseelsorge Bad 
Buchau, spricht zu diesem sehr aktuellen 
und schwierigen Thema. Eingeladen sind 
Krebs-Betroffene Männer und Frauen 
mit Ihren Ehepartnern/innen welche mit 
der Krankheit Krebs konfrontiert werden 
oder sind. 
Der Eintritt ist frei.
Auskunft bei Prostatakrebs Selbsthilfe-
gruppe Bad Buchau-Federsee
Tel.: 07582 8416. 
Weitere Information 
www.prostatakrebs-shg-badbuchau.de

Sportverein 1848 
Bad Buchau  e.V.

Wir sind für Sie da:
Die Geschäftsstelle hat am 1. Mittwoch 
im Monat von 18:00 - 19:00 Uhr für 
Sie geöffnet. Das Büro befindet sich am 
Marktplatz 6 am Seiteneingang.

Sie erreichen uns:
E-Mail: gs@svbadbuchau.de
Weitere Informationen finden Sie im In-
ternet unter www.svbadbuchau.de

Sportangebote
Haben Sie Interesse an unseren Sportan-
geboten, so wenden Sie sich an unsere 
Geschäftsstelle. Die Sportangebote kön-
nen Sie auch von der Homepage herun-
terladen.

Fußballjugend  
sammelt Altpapier
Die Fußballjugend des Sportvereins 
sammelt am Samstag, 22.04.2017 in 
Bad Buchau und Kappel Altpapier.
Das Altpapier sollte ab 08:00 Uhr vor den 
Häusern getrennt nach Haushaltspapier, 
Mischpapier und Kartonagen bereit stehen. 
Nächste Altpapiersammlung - Sa., 01.07.

Wir treffen uns jeden Sonntag um 17:45 Uhr 
im ev. Gemeindehaus, um gemeinsam zu 
singen, zu beten und in der Bibel zu lesen. 
Mittwochs um 15:00 Uhr und freitags um 
19:30 Uhr bieten wir Bibelgesprächskrei-
se bei verschiedenen Gastgebern an (Info: 
Tel. 07582 2900). Freitags um 15:00 Uhr 
findet (nicht in den Ferien) im ev. Ge-
meindehaus ein Kinderkreis für Kinder 
ab 4 Jahren statt. Zu allen Veranstaltun-
gen sind Sie herzlich eingeladen.
Mehr Infos unter: www.sv-biberach.de

Verein der Hunde-
freunde Federsee-
Bad Buchau e.V.

Trainingszeiten:
Samstag:
Welpenkurs (für Hunde bis zur 20. Woche)
samstags um 14:00 Uhr

Sonntag:
10:00 Uhr Junghunde und Basic
Anmeldung und Infos zur Ausbildung
unter 07582 91218 oder 
roswitha.murrweiss@behra.de
Homepage: www.vdhfedersee-badbuchau.de

Die Gemeinde informiert

Neue Betreuungsmodelle 
im Kindergarten
Wir bieten Ihnen im Kindergarten 
Sonnenschein ab September 2017 fol-
gende Öffnungszeiten an:

Modell 1: Verlängerte Öffnungszeiten
•	Montag bis Freitag von 07:00 - 13:00 Uhr 
•	Kosten: Kindergartenregelgebühr plus 

25 % Aufschlag

Modell 2: Regelbetreuung
•	Montag bis Freitag von 07:30 - 12:30 Uhr
•	Montag und Mittwoch von 13:30 - 

16:00 Uhr
•	Kosten: Kindergartengebühr

M I T T E I LU N G E N  AU S  D E N  O R T E N

Allmannsweiler

Bürgermeister: Stefan Koch
Sprechzeiten: Mo. 09:00 - 12:00 Uhr und 16:30 - 19:00 Uhr
  Mi. 09:00 - 12:00 Uhr
Tel.-Nummer: 0 75 82 / 9 13 33
  www.allmansweiler-bc.de

Modell 3: Ganztagesbetreuung
•	Montag und Mittwoch von 07:00 - 

16:00 Uhr 
•	Dienstag, Donnerstag und Freitag von 

07:00 - 12:45 Uhr
•	Kosten: Auf Anfrage
Modell 4: Ganztagesbetreuung
•	Montag, Dienstag und Mittwoch von 

07:00 - 16:00 Uhr
•	Donnerstag und Freitag von 07:00 - 

12:45 Uhr
•	Kosten: auf Anfrage
Bei Fragen stehen 
wir Ihnen während 
der Öffnungszeiten 
gerne zur Verfügung. 
Tel: 07583 2124 -
Ihr Kiga. Team Sonnenschein
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750-Jahr-Feier  
Allmannsweiler
Der Festausschuss 
zur Planung der 
750-Jahr-Feier in 
Al lmannswei ler 
trifft sich am 24.04.2017, um 20:00 Uhr 
im Kleinen Saal des DGH zur ersten öf-
fentlichen Sitzung.

Vereine und sonstige 
Institutionen

Lauftreff und Walking-
Gruppe 
Der Sportverein Renhardsweiler lädt 
alle Walking- und Laufbegeisterten 
aus den Ortschaften Allmannsweiler, 
Bierstetten, Bondorf, Braunenweiler, 
Lampertsweiler, Reichenbach, Ren-
hardsweiler, Steinbronnen und Umge-
bung herzlich zum Laufen bzw. Wal-
ken um den Roggensee ein. Vor allem 
sind Anfänger herzlich eingeladen. 
Wann: Immer dienstags, 19:00 - 20:00 Uhr 
(während der Sommerzeit), 
Beginn: 11.04.2017.
Wo: Hopferbacher Wald, Verbindungsstraße 
Renhardsweiler/ Hopferbach, Wald-Mitte. 
Bei Fragen melden Sie sich bitte unter 
b.pfender@t-online.de oder 07583 4711. 
Der Spaß steht hier im Vordergrund und es 
gilt das Motto: Lauf mit, bleib fit! Die Länge 
der Strecke und das Tempo werden je nach 
Bedarf angepasst. Somit werden verschie-
dene Gruppen angeboten. Wir freuen uns 
über jeden Walking- und Laufbegeisterten. 
Sportliche Grüße - Ihr Sportverein
Renhardsweiler Breitensport

Jahreshauptversammlung 
Kyffhäuser
Die diesjährige Jahreshauptversamm-
lung der Kyffhäuserkameradschaft 
findet am Freitag, den 21.04.2017, um 
20:00 Uhr im Kleinen Saal des Dorfge-
meinschaftshauses statt. Hierzu laden 
wir recht herzlich ein.
Tagesordnung:
1.	 Begrüßung
2.	 Totenehrung
3.	 Tätigkeitsbericht
4.	 Kassenbericht
5.	 Bericht der Kassenprüfer
6.	� Entlastung durch Bürgermeister  

Stefan Koch
7.	� Neuwahlen der gesamten Vorstand-

schaft und des Ausschusses
8.	 Ehrungen
9.	 Wünsche und Anträge

Narrenverein Reichenbach

Des Weiteren lobte Sonja Burger auch 
die tolle Teilnahme der Mitglieder an den 
Umzügen, trotz der 8-wöchigen Fasnets-
zeit. Kassier Ralf Höhn berichtete über 
einen guten Kassenstand. Ortsvorsteher 
Stefan Koch beantragte den Kassier und 
den gesamten Ausschuss zu entlasten, 
welches einstimmig erfolgte. Anschlie-
ßend ging es mit der Wahl zum neuen 
Kassier weiter, die Wahl führte eben-
falls Stefan Koch durch. Marion Buck 
rückte für Ralf Höhn als Kassier in den 
Ausschuss nach. Marion Buck wurde 
einstimmig von allen anwesenden Mit-
gliedern gewählt. Mit kurzen Dankes-
worten bedankte sich die Vorsitzende 
Sonja Burger bei dem ausscheidenden 
Ausschussmitglied Ralf Höhn für seine 
5 Jahre Arbeit im Ausschuss mit einem 
kleinen Präsent. Anschließend wurde bei 
dem Punkt Verschiedenes über Getränke 
im Bus oder Vergabe der Leihhäser ge-
sprochen. Mit kurzen Dankesworten be-
dankte sich Sonja Burger beim Ausschuss 
und allen, die sie das Jahr über unterstützt 
haben und beendete so die Versammlung.

Häsänderung - neues Häs
Wer für die Fasnetssaison 2018 noch Än-
derungen an seinem Häs machen lassen 
möchte, ein neues Häs, eine Maske, Mas-
kenreparatur oder „Ersatzteile“ braucht, 
sollte sich bitte bis Ostern bei Ulrike 
Branz, Tel: 07374 914314, melden.
Die Näherin beginnt danach mit den Än-
derungen und neuen Häsern.

Jahreshauptversammlung
Am 23.03.2017 fand die diesjährige 
Jahreshauptversammlung des Narren-
vereins Reichenbach statt.
Sonja Burger begrüßte alle anwesenden 
Mitglieder des Narrenvereins Reichen-
bach. Sie berichtete anschließend über 
das Vereinsjahr und teilte derzeit 162 
Mitglieder mit. Davon sind derzeit 7 
Erwachsenen-Leihhäser und 33 Kinder-
Leihhäser. Die Vorsitzende berichtete des 
Weiteren über verschiedene Aktivitäten. 
Ebenso gab sie einen kleinen Rückblick 
von allen Umzügen 2017, an denen der 
Narrenverein teilgenommen hat. 

Dürnau

Bürgermeister: Bernhard Merk
Sprechzeiten: Mo. von 9:00 - 11:00 Uhr, 17:00 - 19:00 Uhr
  Do.  von 9:00 - 11:00 Uhr, 17:00 - 19:00 Uhr
Tel.-Nummer: 0 75 82 / 23 17
  www.duernau-bc.de

Die Gemeinde informiert

Aktuelle Abfuhrtermine:
Papierabfuhr - Blaue Tonne:
Freitag, 28.04.2017

Gelber Sack - Blaue Tonne:
Dienstag, 02.05.2017

Müllabfuhr - Schwarze Tonne: 
Donnerstag, 20.05.2017 u. 
Donnerstag, 04.05.2017

Frohe Ostern
Die Gemeindeverwaltung 

wünscht allen unseren 
Bürgerinnen und Bürgern 

ein frohes, ruhiges,  
erholsames und  

schönes Osterfest!

Mulchen
In den nächsten Wochen werden die 
Feldwege gemulcht.
Wir bitten unsere Landwirte entlang der 
Feldwege ihre abgelegten Gegenstände 
(Steine, Pflugscharen usw.) zu entfernen, da-
mit das Mulchgerät keinen Schaden nimmt. 
Ebenso bitten wir Bodenhaufen vom Tief-
grubber und Steinhaufen zu entfernen.
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Vereine und sonstige 
Institutionen

Einladung zur Jahres-
hauptversammlung der 
Guggenmusik Xälzbära
Samstag, 15.04.2016 um 19:30 Uhr 
im Proberaum - Rathaus Dürnau.
Tagesordnung:
1.	 Begrüßung
2.	� Berichte: Kassier / Vorstand / 

Musikalischer Leiter
3.	� Rückblick Jubiläumsveranstaltungen 

in Bad Schussenried / Bad Saulgau
4.	 Ämter und Bestätigung der Amtsträger
5.	 Festlegung der Beitragssätze 2017/2018
6.	 Terminplanung/-vorschau 2017/2018
7.	 Verschiedenes / Sonstiges
Anschließend gemütliches Beisammen-
sein im Rahmen des Starkbierfestes vom 
Jugendzentrum Dürnau!
Auf Euer Kommen freut sich die Vor-
standschaft der Guggenmusik Xälzbära 
Dürnau!

Starkbierfest am Karsamstag
Die jungen Erwachsenen des Jugendzen-
trums in Dürnau veranstalten auch 2017 
wieder das traditionelle Starkbierfest.
Dieses Jahr findet dies am 15.04.2017 (Kar-
samstag) im Jugendzentrum in Dürnau statt. 
Bei traditioneller Blasmusik wird es zu ei-
nem besonderen Fest für alle Jahrgänge.
Gestartet wird um 20:00 Uhr mit zünfti-
gem bayrischen Essen mit Weißwürsten, 
Brezeln und natürlich dem Starkbier.

Musikverein Dürnau

Alteisensammlung
Am Samstag den 08.04.2017 sammelt 
die Musikkapelle Dürnau Alteisen. Das 
Alteisen kann am Straßenrand bereit-
gestellt werden.
Wenn Sie Hilfe benötigen oder größere Sa-
che zum Entsorgen haben melden Sie sich 
vorher bei: Manuel Lutz 0151 56369673 
oder bei Alexander Reisiger 0151 22657085.
Die Musikkapelle Dürnau möchte sich im 
Voraus bei den Dürnauern für die Unter-
stützung herzlich bedanken.

Unter TOP 5 - Verschiedenes - infor-
mierte der Vorsitzende den Gemeinderat 
über die letzte Verbandsversammlung 
des GVV Bad Buchau am 07.03.2017. 
Die Schwerpunkte waren die Vergabe 
der Gewerke für die Erweiterung der Ge-
meinschaftsschule, die Verabschiedung 
des Hausplanes, sowie Personelles.
Anschließend informierte er über die 
Entwicklung der Geburtenzahlen. Die-
se sind für die Gemeinde stabil, so dass 
die für die Kindergartenbedarfsplanung 
der nächsten Jahre notwendigen Zahlen 
erreicht werden.
Gemeinderat Schilling hat sich bei der 
EnBW über das System „LeakControl“ 
zum Aufspüren von Leckagen im Was-
sernetz informiert und stelle es dem 
Gremium vor. Aufgrund der hohen An-
schaffungskosten sieht der Gemeinderat 
derzeit von einem Kauf ab und sucht nach 
weiteren Alternativen.
Die in den Gebäuden der Gemeinde in-
stallierten Feuerlöscher wurden turnus-
gemäß geprüft. Hier sind einige neu an-
zuschaffen, da eine Befüllung nicht mehr 
möglich ist.
Zum Schluss der Sitzung wurden noch ei-
nige Termine vorgestellt. Am 24.03.2017 
findet die Jahreshauptversammlung 
des Sportvereins statt. Am Samstag, 
25.03.2017 ist der „Frühjahrsaktionstag“ 
der Bachritterburg geplant. Zu diesen 
Terminen ist der Gemeinderat herzlich 
eingeladen. 
Zu Vorbereitung von „Kunst im Säge-
werk“ soll ein gemeinsamer Termin aller 
Beteiligten im April stattfinden. Der ge-
naue Termin wird noch bekanntgegeben. 

Die Gemeinde informiert

Backhaus am Karfreitag 
geschlossen
Das Backhaus ist in der Karwoche am 
Karfreitag geschlossen.
Wir bitten um Beachtung.

Geschwindigkeitsmessun-
gen im Februar 2017
Am 02.02.2017 wurden in Kanzach an 
der L 275 in der Zeit von 18:57 Uhr bis 
21:10 Uhr insgesamt 130 Fahrzeuge 
gemessen, davon war eins (0,77 %) zu 
schnell. 
Am 27.02.2017 wurden in Kanzach an 
der L 275 in der Zeit von 18:48 Uhr bis 
21:30 Uhr insgesamt 224 Fahrzeuge ge-
messen, davon waren sechs (2,68 %) zu 
schnell. 

Kanzach

Bürgermeister: Erwin Hölz
Sprechzeiten: Mo. und Mi. 18:00 - 20:00 Uhr
  Fr. 14:00 - 16:00 Uhr  
Tel.-Nummer: 0 75 82 / 82 86
  www.gemeinde-kanzach.de

Aus dem Gemeinderat

Gemeinderatssitzung vom 20.03.2017
Dass es sich um interessante Bauplätze 
handelt, zeigt das bisherige Interesse; so 
haben sich bereits einige Bauwillige bei 
der Gemeindeverwaltung gemeldet. 
Anschließend wurde unter TOP 2 - Pro-
tokollbekanntgabe der letzten Sitzung 
- das letzte Sitzungsprotokoll bekanntge-
geben und genehmigt.
Bei TOP 3 - Bekanntgabe der Beschlüs-
se aus nichtöffentlicher Sitzung - gab 
der Vorsitzende dem Gremium die in der 
letzten nicht-öffentlichen Sitzung gefass-
ten Beschlüsse bekannt. 
Die - Bundestagswahl 2017 - (TOP 4) 
wirft bereits ihre Schatten voraus. So war 
der Wahlbezirk, der Wahlraum und der 
Wahlvorstand zu bestimmen. Die Brief-
wahl ist neu beim GVV anstatt wie bisher 
beim Landratsamt angesiedelt. 

Kurzbericht aus der öffentlichen Ge-
meinderatssitzung am 20.03.2017. 
Der Vorsitzende konnte zur Sitzung wieder 
den kompletten Gemeinderat begrüßen.
Unter TOP 1 - Bürgerfragestunde - gab es 
verschiedene Anfragen an die Verwaltung. 
So wurde nach dem Stand der Umstel-
lung der Straßenlampen auf LED ge-
fragt. Hierzu wurde von der Verwaltung 
bereits ein Umsetzungsplan mit Prioritä-
tenliste erstellt, beginnend mit der Mar-
bacher Straße und der Seelenhofer Stra-
ße. In den anderen Straßen soll danach 
nach und nach umgestellt werden, wie es 
die Haushaltslage der Gemeinde erlaubt.
Für das neue Baugebiet „Schönblick 
Süd“ sind bereits LED-Straßenleuchten 
eingeplant. Derzeit wird vom Ingeni-
eurbüro Frommeld die Ausschreibung 
der Erschließungsleistungen vorbereitet. 
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Häckselgut- und  
Grüngutannahmeplatz
Häckselgut- und Grüngutannahmeplatz der 
Gemeinde wieder jeden Samstag, in der 
Zeit von 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr, geöffnet.
Es können dort Gehölz- und Baum-
schnitt, Strauchschnitt, Rasenschnitt und 
saftendes Material in der Zeit von 15:00 
Uhr bis 17:00 Uhr angeliefert werden. 
Bitte beachten Sie: Der Platz wird von 
der Freiwilligen Feuerwehr betreut. Den 
Anweisungen der Aufsichtsperson ist un-
bedingt Folge zu leisten. 
Stauden, Schilf, Gartenabraum usw. kann 
in den Container neben Rasenschnitt und 
saftendem Material eingeworfen werden. 

Wir empfehlen dieses Material bereits ge-
trennt mitzubringen. 
Es werden keine vom Feuerbrand befal-
lenen Äste und Sträucher angenommen!

Vereine und sonstige 
Institutionen

Landjugend Kanzach 
Außerordentliche Hauptversammlung
Am Freitag, den 07.04.2017 findet um 
19:00 Uhr eine außerordentliche Haupt-
versammlung im Gruppenraum der 
Landjugend statt. Es wird um zahlreiches 
Erscheinen der Landjugendmitglieder ge-
beten.

Bachritterburg

Bachritterstammtisch
Am Donnerstag, den 06.04.2017, findet 
der erste „Bachritterstammtisch“ ab 
18:00 Uhr in der Schänke der Bachrit-
terburg statt.
Hierzu sind alle interessierten Frauen und 
Männer herzlich eingeladen. Der Stamm-
tisch findet in Zukunft immer am 1. Don-
nerstag des Monats ab 18:00 Uhr statt.
Über Ihr Kommen freut sich das Team 
der Bachritterburg.

G E M E I N S A M E  M I T T E I LU N G E N

Mitteilungen aus dem 
Gemeindeverwaltungs-
verband

Wohnhaus  
zur Miete gesucht
Neue Mitarbeiterin beim Gemein-
deverwaltungsverband Bad Buchau 
sucht ab Mitte 2017 ein Haus mit 
Garten in Bad Buchau oder näherer 
Umgebung für die Familie:
Wir, das sind mein Mann (freiberufli-
cher Dipl.-Kaufmann) und ich (Mitar-
beiterin beim GVV Bad Buchau) mit 
unseren beiden Kindern im Alter von 6 
und 8 Jahren sowie einem schon etwas 
betagten Familienhund. Wünschen wür-
den wir uns ein Häuschen (ab ca. 150 
m², 5-6 Zimmer) mit ausreichend Platz 
für alle und einem gemütlichen Garten.
Sollten Sie in Bad Buchau oder nähe-
rer Umgebung ein Haus zu vermieten 
haben und suchen solvente und lang-
fristige Mieter, würden wir uns freuen, 
von Ihnen zu hören.
Familie Christ, Telefon: 07127 7950707, 
E-Mail: s-christ@christtown.de

Neuregelungen zum Holz-
verkauf aus dem Privatwald
Beim Fichtenstammholz haben sich in 
diesem Jahr Veränderungen auf der 
Käuferseite ergeben. Daraus ergeben 
sich für die Holzbereitstellung aus dem 
Privatwald einige Neuerungen, die ab 
sofort zu beachten sind:
1. Mindestmengen 
•	Losgröße beim Hauptsortiment Fichten-

stammholz in kurzer oder langer Form 
ist mindestens 10 Festmetern (Fm).

•	Poltergröße des Hauptsortiments min-
destens 10 Fm.

•	Nebensortimente (Gipfel, Kilben) sind 
unmittelbar neben dem entsprechenden 
Hauptlos zu poltern.

•	Lose kleiner 1 Fm können nicht ver-
kauft werden.

2. Holzaushaltung / Sortierung
•	Fichtenlangholz: Mindestlänge 10 m, 

Mindestzopf 13 cm mit Rinde, Zumaß 
ist 1% der Stammlänge mind. 10 cm

•	Kurzholz Güte B, C und D: Länge 4 m 
und 5, zzgl. 10 cm Zuma, Mindestzopf ist 
13 cm mit Rinde, D-Holz separat poltern.

•	Käferholz ist als separates Los zu poltern, 
Altes Käferholz aus dem Vorjahr gilt als 
überlagert und ist grundsätzlich Güte D. 

•	Holz der Stärkeklasse 1a (d. h. Durch-
messer < 16 cm mit Rinde) kann nicht 
verkauft werden. 

•	Fichtenstammholz kurz (Fixlängen) 
wird grundsätzlich werksvermessen.

Holz, das den obenstehenden Kriterien nicht 
entspricht, kann künftig nicht mehr von 
Kreisforstamt Biberach vermarktet werden. 
Weitere Fragen beantworten Ihnen gerne 
die Revierleitenden und die Betriebsstel-
len Riedlingen und Ochsenhausen.

Mitteilungen aus 
der Umgebung

Nistkastenmuseum geöffnet
Das erste und weltweit einzige Nistkas-
ten- und Vogelschutzmuseum im Fach-
werkhaus in der Ummendorferstraße 
4 in Ringschnait hat am Palmsonntag,  
9. April von 14 bis 16 Uhr geöffnet. Der 
Einritt ist frei.
Nebst Ausstellung der verschiedensten 
historischen Nistkästen und Futterhäu-
ser, sowie alles rund um den Vogelschutz 

zeigt das Museum zur Zeit auch die 
Livebeobachtung aus einem Starennist-
kasten. Besitzer und praktischer ehren-
amtlicher Vogelschützer Gerhard Föhr 
gibt auch Tipps, sowie günstige Nisthil-
fen zum Selbstkostenpreis ab.

Schlaganfall-Selbsthilfe-
gruppe Biberach
Die Selbsthilfegruppe für Schlagan-
fallbetroffene e.V. Biberach rund um  
Cornelia Mayer und Gerd Seifried in-
formiert Schlaganfall-Patienten und 
ihre Angehörigen zu wichtigen Frage-
stellungen, bietet einen Ort des Aus-
tauschs und der Begegnung, zeigt Per-
spektiven und Lösungswege auf und 
ist somit eine wichtige Anlaufstelle für 
Betroffene.
Fragen wie „Wie verändert sich mein Le-
ben?“, „Kann es noch einmal passieren?“ 
oder „Was kann mit einer Reha erreicht 
werden?“ werden thematisiert und be-
sprochen. Zur nächsten Veranstaltung 
am 10. April sind Betroffene, Angehöri-
ge und Interessierte herzlich eingeladen. 
Die Gruppe trifft sich um 16:00 Uhr im 
Besprechungsraum „Bibliothek“ im Erd-
geschoss des Sana Klinikums Biberach. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Weitere Informationen erhalten Sie on-
line unter www.shg-schlaganfall.com so-
wie telefonisch unter 07392 2369.

Diabetes Selbsthilfegruppe 
Altheim
Die Diabetes Selbsthilfegruppe Altheim 
trifft sich am Dienstag, den 11.04.2017 
um 18:30 Uhr im Gasthaus Rotes Haus 
in 88515 Andelfingen, Schulstr. 30.
Referentin: Frau Hildegard Gebele, exam. 
Altenpflegerin und Hospizmitarbeiterin, 
Frau Petra Hiebsch, Krankenschwester i. R.
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Thema: „Patientenverfügung – dazu wer-
den Fragen beantwortet und Vordrucke 
ausgefüllt.“ Vorhandene Vordrucke kön-
nen mitgebracht werden. Herzliche Ein-
ladung hierzu an Betroffene, Angehörige 
und alle Interessierten. Eintritt frei! Nä-
heres unter Tel.: 0174 7971419

Rettungsdienste präsentie-
ren sich auf dem Gigelberg

Am Samstag, 08.04.2017, findet auf 
dem Biberacher Gigelberg von 10:00 - 
17:00 Uhr der Tag der Sicherheit statt. 
In der Gigelberghalle werden Vorträge 
über das Rettungswesen im Landkreis 
sowie für Kinder ein Theater zum The-
ma Verkehrserziehung angeboten.
Nur noch zwei Wochen, dann zeigen die 
Blaulichtorganisationen und Behörden 
mit Sicherheitsaufgaben ihre Schlagfer-
tigkeit auf dem Biberacher Gigelberg. 
„Ein Tag für ganze Familie.“ fasst Mit-
organisator Michael Mutschler vom DRK 
die Veranstaltung zusammen. Gemein-
sam mit Carmen Egle (Technisches Hilfs-
werk) und Brigitte Länge (Ordnungsamt 
der Stadt Biberach), koordiniert er die 
Vorbereitungen. „Mittlerweile befinden 
wir uns in der heißen Phase und klären 
noch letzte Details“ so Mutschler weiter.
In der Gigelberghalle können sich die Gäste 
in kurzen Vorträgen über die Arbeit von Not-
fallseelsorge, Feuerwehr, der Bundeswehr 
oder der Integrierten Leitstelle informieren. 
Das „Kleine Zebra“ erklärt um 13:00 und 
15:00 Uhr den kleinsten Besuchern, was es 
im Straßenverkehr zu beachten gilt.
Über 400 Mitwirkende bereiten sich seit 
November 2016 auf die Veranstaltung 
vor. Da viele der Beteiligten oftmals im 
Hintergrund agieren, steht die Informati-
on der Bürgerinnen und Bürger im Fokus.
Eröffnet wird der „Tag der Sicherheit“ 
durch den Innenminister des Landes Ba-
den-Württemberg, Thomas Strobl sowie 
die Schirmherren Oberbürgermeister Nor-
bert Zeidler und Landrat Dr. Heiko Schmid.
Weitere Informationen sind im Internet unter 
www.tagdersicherheit.de sowie www.face-
book.com/tagdersicherheitbc zu finden.

Pater Anselm Grün kommt 
ins Kloster Heiligkreuztal
Vortrag „Bilder der Seele“ am Donners-
tag, 27.04.2017 um 20:00 Uhr (Einlass 
19:00 Uhr) im Münster Heiligkreuztal
Karten für 9 Euro können im Kloster-

laden Heiligkreuztal und außerhalb der 
Öffnungszeiten an der Rezeption des 
Tagungshauses Kloster Heiligkreuztal 
erworben werden. Organisiert wird der 
Abend vom Stefanuskreis Heiligkreuztal.

Floh- und Trödelmarkt in 
Ummendorf
Am Samstag, 29.04.2017 findet wie je-
des Jahr der traditionsreiche und idyl-
lische Flohmarkt in Ummendorf statt.
Von 07:30 - 15:00 Uhr erwartet Sie der Mu-
sikverein zum großen Flohmarkt rund um 
das Bräuhaus Ummendorf. Anmeldungen 
für Stände nimmt der Musikverein Um-
mendorf unter der E-Mail flohmarkt@bra-
euhaus.de oder der Tel. 0176 42508211ent-
gegen. Weitere Infos finden Sie auf unserer 
Homepage www.mv-ummendorf.de.

Wildtiere kennen keine 
Sommerzeit! 
Mit der Zeitumstellung nimmt die Ge-
fahr von Wildunfällen über Nacht rapi-
de zu. Jetzt ist besonders im ländlichen 
Straßenverkehr Vorsicht geboten. Die 
aktuelle DJV-Statistik zeigt: Wildunfälle 
nehmen leicht zu. Rehe verursachen 
mehr als 90 Prozent der Kollisionen. 
Mit der Umstellung auf die Sommerzeit fällt 
der morgendlicher Berufsverkehr und die 
Dämmerung für mehrere Wochen zusam-
men, damit steigt das Risiko für Wildunfälle 
erheblich. Denn Reh und das Wildschwein 
folgen weiterhin ihrem natürlichen Rhyth-
mus und sind vor allem in den Morgen- und 
Abendstunden auf den Läufen. Nach dem 
Winter sind die Notreserven von Pflanzen-
fressern aufgebraucht, frisches Grün und 
Streusalzreste locken besonders Rehe an Stra-
ßenränder. Hinzu kommen Revierkämpfe, 
die jungen Rehböcke werden vertrieben. Der 
Deutsche Jagdverband (DJV) appelliert an 
alle Verkehrsteilnehmer, in der Dämmerung 
besonders auf Landstraßen, an Feldern und in 
Waldgebieten vorsichtig und mit reduzierter 
Geschwindigkeit zu fahren. 
Achtung Wildunfall - Verhaltenstipps 
•	Taucht Wild am Straßenrand auf: ab-

blenden, hupen und kontrolliert brem-
sen. Achtung: Rehe und Wildschweine 
sind meist nicht allein unterwegs. 

•	 Ist eine Kollision mit einem Wildtier un-
vermeidbar, Lenkrad gut festhalten und 
weiterfahren. Unkontrollierte Ausweich-
manöver können schlimme Folgen ha-
ben. Auch für andere Verkehrsteilnehmer. 

•	Nach einem Unfall: Warnblinkanlage 
einschalten und Unfallstelle absichern. 
Das Tier, sofern möglich, mit Hand-
schuhen bergen und an den Randstrei-
fen schaffen, damit keine Folgeunfälle 
passieren. Eigene Sicherheit beachten! 

•	Ein verletztes Tier weder berühren noch 
verfolgen oder gar mitnehmen: Verlet-
zungsgefahr für den Menschen und To-
desangst für das Wildtier. Wer sich Wild 
aneignet, macht sich zudem der Wilde-
rei schuldig. 

•	Unfall unverzüglich der Polizei oder 
dem Jagdpächter melden – auch wenn 
das Tier geflüchtet ist. Tierschutz geht 
vor. Bescheinigung über den Wildun-
fall stellen die Jagdpächter aus. Dies ist 
wichtig für den Schadensersatzanspruch. 

Aus- und Weiterbildung 
beim Kolping-Bildungszen-
trum Riedlingen
•	Fremdsprachenschule-Kolping-Aka-

demie 2-jähriges Berufskolleg-Fremd-
sprachen mit FH-Reife, staatlich aner-
kannt, und Workshop „Internationaler 
Wirtschaftskorrespondent“ (KA) Info: 
Frau Rink, Tel. 07371/935013 oder e-
mail: Rita.Rink@kbw-gruppe.de

•	Berufskolleg zum Erwerb der Fachhoch-
schulreife, 1-jähriges Berufskolleg Voll-
zeit oder 2-jähriges Berufskolleg Teilzeit 
führen zum Abschluss der allgemeinen 
Fachhochschulreife. Die Schwerpunkt-
fächer richten sich nach dem Ausbil-
dungsberuf. Diese sind gewerblich, 
kaufmännisch, sozialpädagogisch/haus-/
landwirtschaftlich und gestalterisch. 
Info: Frau Rink, Tel. 07371 935013 oder 
e-mail: Rita.Rink@kbw-gruppe.de

•	Berufskolleg Pflege I/II - Das Berufs-
kolleg I des Profilbereichs Gesundheit/
Pflege (BKP) bereitet Sie gut auf eine 
Ausbildung oder Tätigkeit in den Berei-
chen Gesundheit, Pflege, Wellness und 
Fitness vor. Aufnahmevoraussetzung 
ist der mittlere Bildungsabschluss. Ein 
spezieller Notenschnitt ist nicht erfor-
derlich. Die Schüler und Schülerinnen 
werden auf dem Weg zum persönlichen 
Schulerfolg mit Motivations- und Lern-
analysegesprächen begleitetet. Zusätz-
liche Förderunterrichtsangebote in den 
Hauptfächern werden angeboten. Info: 
Frau Rink, Tel. 07371 935013 oder E-
Mail: Rita.Rink@kbw-gruppe.de

•	Sozialwissenschaftliches Gymnasium - 
staatlich anerkannt - Drei Jahre Vollzeit-
unterricht am Sozialwissenschaftlichen 
Gymnasium führen zum Abitur. Die Bil-
dungsschwerpunkte sind Pädagogik und 
Psychologie, soziale und kommunikati-
ve Kompetenzen, sowie sozialwissen-
schaftliches und selbständiges Arbeiten. 
Die Schüler können in angenehmer At-
mosphäre effektiv lernen. Ein Probebe-
such im Unterricht ist möglich. e-mail: 
gabriele.roth@kbw-gruppe.de
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Das Landratsamt informiert

Öffnungszeiten während 
der Osterferien
In den Osterferien ist die Bibliothek/
Mediothek im Kreis-Berufsschulzent-
rum Biberach vom 10. bis 21.04.2017 
geschlossen. Die Rückgabe ausgeliehe-
ner Medien ist trotzdem möglich.
Der dafür eingerichtete Briefkasten befin-
det sich im Schulgebäude, links neben der 
Eingangstür der Bücherei und ist in den Fe-
rien zu folgenden Zeiten zugänglich: Mon-
tag bis Freitag 08:00 bis 16:00 Uhr. Auch 
das Kreismedienzentrum ist in den Osterfe-
rien vom 10. bis 21.04.2017 nicht geöffnet.

KOMM fördert  
Präventionsprojekte
Das Programm „KOMM vor Ort“ geht 
im Mai 2017 in die nächste Runde. Be-
reits zum fünfzehnten Mal werden Prä-
ventionsprojekte an Schulen, in Verei-
nen und in der Jugendarbeit gefördert.
Möglich ist dies dank finanzieller Unter-
stützung der Kultur- und Sozialstiftung 
„Gemeinsam für eine bessere Zukunft“ der 
Kreissparkasse Biberach. Im vergangenen 
Jahr wurden 25 Projekte zur Förderung aus-
gelobt. „Nutzen Sie auch in diesem Jahr die 
Möglichkeit der Förderung Ihrer Projekte im 
Bereich des Jugendschutzes sowie der Ge-
walt- und Suchtprävention“, appelliert Land-
rat Dr. Heiko Schmid zur Teilnahme. „Ein-
zelne Projekte können mit einer Förderung 
von bis zu 1.500 Euro bedacht werden.“
Anträge und Informationen
Förderberechtigt sind freie und öffent-
liche Träger der Jugendarbeit, Initiativ-
gruppen, Schulen, Schulfördervereine, 
Arbeitskreise und gemeinnützige Ver-
eine. Anträge können ab sofort bis zum 
31.05.2017 beim Landratsamt Biberach, 
Kommunale Suchtbeauftragte Heike 
Küfer, Rollinstraße 9, 88400 Biberach 
eingereicht werden. Die Projektauswahl 
trifft eine Jury beim Landratsamt.
Die aktuellen Programmunterlagen, An-
tragsformulare und nähere Informatio-
nen zur Ausschreibung gibt es im Inter-
net unter www.ju-bib.de. Fragen können 
auch an die kommunale Suchtbeauftragte 
Heike Küfer gerichtet werden. Sie ist zu 
erreichen unter der Tel. 07351 526326.
Hintergrund
Seit 2008 besteht der kommunale Prä-
ventionspakt des Landkreises Biberach 
(KOMM), der sich mit den Themenberei-
chen Suchtprävention, Gewaltpräventi-
on und Jugendschutz beschäftigt. Dieser 
kommunale Präventionspakt wurde zwi-

schen dem Landkreis, den Städten und 
Gemeinden, der Polizei und der Caritas 
geschlossen. In ihm arbeiten verschie-
dene Kompetenzen zusammen. Wichti-
ge Kooperationspartner sind zudem die 
Sana Kliniken Landkreis Biberach, die 
Zentren für Psychiatrie Südwürttemberg 
und das Staatliche Schulamt Biberach. 
Mit KOMM handeln die Verantwortli-
chen gemeinsam, um die Gefahren für 
Kinder und Jugendliche einzudämmen, 
Lebenskompetenzen zu stärken und eine 
gesunde Entwicklung von Kindern und 
Jugendlichen zu fördern.

Aktuelles

Energie-Label  
für Holzheizungen
Ab 01.04.2017 wird das Energie-Label 
nun auch für neue Holzpellet-, Hack-
schnitzel- und Scheitholzkessel - die so-
genannten Festbrennstoffkessel - Pflicht.
Das Label weist die von Elektrogeräten 
bekannte Einteilung in verschiedene Effizi-
enzklassen auf, die auf einer Farbskala von 
grün bis rot abgetragen werden. Wie bei 
Elektrogeräten gilt: Je grüner, desto effizi-
enter. Bezeichnet werden die Klassen mit 
Buchstaben-Codes von A++ bis G. Verbind-
lichen Aufschluss über die zu erwartenden 
Heizkosten liefert das Label dennoch nicht, 
so Iris Ege, Expertin der Energieberatung 
der Verbraucherzentrale und der Energie-
agentur Biberach: „Die Heizung muss zum 
Gebäude und den Bewohnern passen. Auch 
der effizienteste Heizkessel kann nicht 
sparsam arbeiten, wenn Rohrsystem oder 
Regelung nicht in Ordnung sind.“ 
Bei allen Fragen zum effizienten Einsatz 
von Energie in privaten Haushalten hilft die 
Energieberatung der Verbraucherzentrale: 
online, telefonisch oder mit einem persön-
lichen Beratungsgespräch. Die Berater in-
formieren anbieterunabhängig und indivi-
duell. Für einkommensschwache Haushalte 
mit entsprechendem Nachweis sind die Be-
ratungsangebote kostenfrei. Mehr Informa-
tionen gibt es auf www.verbraucherzen-
trale-energieberatung.de oder unter 0800 
809 802 400 (kostenfrei) oder direkt bei 
der Energieagentur Biberach unter 07351 
372374. Die Energieberatung der Verbrau-
cherzentrale wird gefördert vom Bundes-
ministerium für Wirtschaft und Energie.

Faszination Motorrad
Mit den ersten Frühlingssonnenstrah-
len juckt es auch in der Region wieder 
viele Biker, die Freiheit auf zwei Rä-
dern zu genießen. Damit alle sicher in 
den Frühling starten, gibt das Polizei-

präsidium Ulm Tipps:
Dass dies wichtig ist, zeigt ein Unfall in Göp-
pingen. Eine 49-Jährige stand gegen 14:30 
Uhr mit ihrem Renault an der Kreuzung zur 
Mörikestraße. Beim Abbiegen übersah sie 
einen Roller. Die Fahrzeuge stießen zusam-
men, der 27-Jährige stürzte. Glücklicherwei-
se wurde er nur leicht verletzt. Der Schaden 
betrug knapp 2.000 Euro.
Für viele Menschen in der Region hat das 
Warten nun ein Ende. Mit Beginn der Mo-
torradsaison weckten viele Besitzer ihre 
Zweiräder aus dem Winterschlaf. Für die 
begonnene Saison wünscht die Polizei allen 
eine gute Fahrt! Das Polizeipräsidium Ulm 
wird alles tun, um in der Region die größt-
mögliche Sicherheit für alle Verkehrsteil-
nehmer zu gewährleisten und den Verkehr 
zu Saisonbeginn verstärkt überwachen. 
Da sich dennoch gefährliche Situationen 
entwickeln können, rät die Polizei: Prüfen 
Sie ihre Maschine vor dem Start in einem 
Funktions- und Sicherheitscheck. Sollte Ihr 
Motorrad den Winter im Freien verbracht 
haben, lohnt sich der Gang in eine Werk-
statt. Ein Expertenblick könnte ein böses Er-
wachen bei der ersten Spritztour verhindern.
Neben der Maschine sollten sich auch 
die Fahrer hinterfragen: Sind Sie fit für 
die Maschine? Lassen Sie sich Zeit zum 
Einfahren und gewöhnen sich langsam 
wieder an das Gefühl der Erlebniswelt 
Motorrad. Gerade das Fahren in Schräg-
lage und das Bremsen sollten langsam 
angegangen werden. 
Sind Fahrer und Maschine auf Vordermann 
gebracht, gilt es zu bedenken, dass der Win-
ter auch Spuren auf den Straßen hinterlas-
sen haben könnte. Rollsplit und Straßen-
schäden drohen auf vielen Strecken in der 
Region. Eine weitere unveränderbare Ge-
fahr droht durch die Sonnenstrahlen: Tief 
stehende Sonne blendet. Durch ihre schma-
le Silhouette werden Motorradfahrer von 
Anderen oft sehr spät oder gar nicht wahr-
genommen. Rechnen Sie deshalb beson-
ders zu Saisonbeginn mit Fehlern anderer.
Schutzkleidung und Helm sollten Stan-
dard und selbstverständlich sein. Ein 
verschmutztes oder verkratztes Visier be-
deutet bei Sonnenlicht für Motorradfahrer 
quasi eine Blindfahrt. Auch hier empfiehlt 
sich ein kurzer Check vor Fahrtantritt. 
Die Polizei appelliert an die Vernunft: 
Respektieren Sie Ihre Grenzen und die 
Ihrer Maschine. Nur wer sich an Regeln 
hält, minimiert die Gefahr, Opfer eines 
Unfalls zu werden. Ein Fahrsicherheits-
training erleichtert dabei den Einstieg. 
Damit alle sicher ankommen, wünscht Ihr 
Polizeipräsidium Ulm eine sichere und 
erfolgreiche Motorradsaison 2017.
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Informationen aus Bad Buchau (nicht nur) für Kurgäste
KURaktuell

Schlosskonzert mit Valerij Petasch
Am Sonntag, 23.04.2017 
um 17 Uhr präsentiert der 
Konzertpianist Valerij 
Petasch im Goldenen 
Saal des Schlosses sein 
Können.

Der Konzertpianist   
Valerij Petasch kommt 
aus Moskau, wo er so-
wohl das Gnesini-Gym-
nasium wie unmittelbar 
danach das Tschaikovski-
Konservatorium, Mos-
kaus berühmte ‘Kader-
schmiede für Pianisten’, 
wie die Musikhochschu-
le oft genannt wird, ab-
solvierte und das mit höchster Auszeichnung und Diplom. Daraufhin wurde Petasch ein 
gefragter Orchester-Solist und Klavierbegleiter der damals weltbekanntesten Vocal- und 
Instrumentalisten. Seine Vorstellung war jedoch, freier Konzertpianist zu sein und vor 
allem stand ihm der Sinn nach Eigenkomposition. 
Das Glück stand ihm bei, denn eine Gruppe Deutscher Experten hörte ein Solokon-
zert Petaschs in Moskau und lud ihn spontan in die Bundesrepublik Deutschland ein, 
von wo aus er nahezu um den Globus sehr erfolgreich konzertiert. Beispielsweise war  
Petasch Ende März dieses Jahres innerhalb eines großen Musikfestivals in Luxemburg 
eingeladen, wo er sowohl im Solo-Konzert wie mit Orchester einen Riesenerfolg feiern 
durfte.
Petasch ist der Musik der Romantik und des Impressionismus im Besonderen zugetan. 
Die Internationale Chopin-Society Chicago-Moskau verlieh ihm die Ehrenmitgliedschaft 
für ‘herausragende Chopin-Interpretation’
Und Petasch, der Komponist, der in vielen Rezensionen für seine, aus der Romantik kom-
menden, jedoch in die Moderne gehenden eigenen Werke begeistert gefeiert wird. Sie 
sind in verschiedenen CDs bereits eingespielt.
Petasch ist seit 15 Jahren Dozent an der Universität Ulm –Studium generale-, wo er dop-
pelbegabte Studenten der Naturwissenschaften parallel im Klavierstudium mit großem 
Engagement unterrichtet und zur Bühnenreife führt.
Und Petasch ist auch Maler, Hobby-Maler, der sämtliche seiner CDs mit eigenen Zeich-
nungen illustriert und Vernissagen ‘Valerij Petasch in Ton und Bild – eigene Zeichnun-
gen, eigene Bilder’ im In- und Ausland arrangiert.

Karten gibt es im Vorverkauf in der Tourist-Information Bad Buchau, 
Tel. 07582 93360 oder direkt an der Abendkasse zu 10,- €. 

Mit Gästekarte ermäßigt.

In dieser Ausgabe lesen Sie:
Seite 14:

Konzert mit „Frank Metzger 
und Die Jungen Böhmischen“

Am Samstag, 22.04.2017, um  
19:30 Uhr kommen „Frank Metzger 
und Die Jungen Böhmischen“ mit ei-
nem musikalischen Leckerbissen nach 
Bad Buchau ins Kurzentrum.

Seite 15:

Kulinarische Stadtführung 
in Bad Buchau

Am Freitag, 28.04.2017 findet die 
kulinarische Stadtführung durch Bad 
Buchau statt. Gönnen Sie sich etwas 
Feines und erfahren Sie Hintergrundin-
formationen zu der Stadt am Federsee.

Seite 15:

Tanz in den Mai

Mit den Maselheimer Musikanten 
wird am Sonntag, 30.04.2017 ab  
19:30 Uhr mit Schwung und fetziger 
Musik in den Mai gefeiert und getanzt.
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Gästebegrüßung im Haus des Gastes
An jedem ersten Donnerstag im Monat findet um 16:00 Uhr 
im Haus des Gastes die beliebte Gästebegrüßung statt.
Die Besucher werden mit einem Glas Most und einer Brezel 
bewirtet und haben die Gelegenheit, den Bad-Buchau-Film an-
zusehen. Im Anschluss an den Film gibt eine Mitarbeiterin der 
Tourist-Information Tipps und Veranstaltungshinweise für den 
(K)Urlaub in Bad Buchau.

Donnerstag, 06.04.2017 
Donnerstag, 04.05.2017

Tourist Information betreibt aktive  
Tourismuswerbung 

Für die Tourismussaison 2017 hat das Team der Tourist  
Information schon kräftig die Werbetrommel gerührt: Nach 
der CMT in Stuttgart, der wichtigsten Tourismusmesse für 
Bad Buchau, wurde auch auf der Reise- und Freizeitmesse 
f.re.e in München das touristische Angebot unserer Kur- 
und Urlaubsstadt präsentiert. 
Am 22.03.2017 wurden zahlreiche Werbebroschüren bei der all-
jährlichen Prospektbörse der Oberschwaben Tourismus GmbH 
ausgegeben. Prospektbörsen bieten eine hervorragende Möglich-
keit für touristische Anbieter, wie z. B. Hoteliers, Museen, Tou-
rist- Informationen, Prospekte untereinander auszutauschen und 
sich selbst mit den neuesten Angeboten der Region einzudecken. 
Vom 24. - 26.03.2017 waren Elke Spielvogel und Margit Vaut 
für die Städtekooperation Bad Buchau und Bad Schussenried 
auf der MomenTour Messe in Pforzheim aktiv. Die Reise- und 
Touristikmesse MomenTour fand bereits zum 6. Mal statt. Es 
handelt sich um eine Messe für Tagesausflüge und Ausflugs-
ziele, vor allem für Reisegruppen. Natur und Barock waren die 
Themen am Stand die guten Anklang fanden. 

Kurkonzert im Kurzentrum
Schon fast traditionell spielt der MV Steinhausen-Muttens-
weiler e.V., am Ostermontag 17.04.2017, um 10:30 Uhr ein 
Konzert im Kursaal.
Wir kommen aus Steinhausen, mit der schönsten Dorfkirche der Welt. 
Unsere Fahne schmückt den Spruch: "Musik erfreut des Menschen 
Herz". Dirigent Helmut Sontheimer hat mit seinen 50 Musikerinnen 
und Musikern ein abspruchsvolles Programm einstudiert. Bespickt 
mit Märschen, Polkas, Medleys und konzertanter Literatur von nam-
haften Komponisten. Gebündelt zu einem Strauß Melodien, können 
die Gäste ihre Lieblingsmelodien anhören. Vorstand Josef Krug wird 
Sie durch das Programm begleiten und die Osterblumen vorstellen.
Er freut sich heute schon mit seiner Kapelle viele Besucher be-
grüßen zu dürfen. Wir freuen uns auf Sie
Ihr MV Steinhausen-Muttenweiler e.V.

Konzert mit „Frank Metzger und  
Die Jungen Böhmischen“

Am Samstag, 22.04.2017 kommen „Frank Metzger und die 
Jungen Böhmischen“ mit einem musikalischen Leckerbissen 
nach Bad Buchau ins Kurzentrum. Um 19:30 Uhr beginnt 
das Konzert im Großen Saal, Kurzentrum.
Die Konzerte der Kapelle stehen immer ganz im Zeichen der 
böhmischen Blasmusik, wenn Frank Metzger und seine Ins-
trumentalisten ihre Blasmusik auf der Bühne ausleben. Dies 
liegt nicht zuletzt daran, dass Metzger ein temperamentvoller 
und erfahrener Dirigent ist, der mit viel Körpereinsatz, Lei-
denschaft und hoher Musikalität seine Jungen Böhmischen lei-
tet. Außerdem stellt er hohe musikalische Ansprüche an seine 
Ausnahmemusiker und legt dabei großen Wert auf Feinheiten 
wie souveränen Ausdruck, explizite Dynamik und perfekte Sti-
listik. Der Kapellmeister formte „Die Jungen Böhmischen“ in 
den letzten Jahren zu einem Spitzenorchester der Extraklasse 
mit hohem Niveau. Die lockere offene Art der Musiker, das 
abwechslungsreiche Repertoire, die Gesangseinlagen, die So-
listen und nicht zu vergessen, die hohe musikalische Qualität 
in Verbindung mit der charmanten Moderation, machen jedes 
Konzert zu etwas ganz Besonderem. Der exzellente Sound und 
die große Liebe zur böhmischen Blasmusik sind nicht umsonst 
bei jedem einzelnen Takt zu hören und zu spüren, wenn Frank 
Metzger und seine 24 Musiker wieder ein „böhmisches Feuer-
werk“ zelebrieren und der böhmischen Blasmusik ihre eigene 
Note geben. 
Ein weiteres Fundament für den anhaltenden Erfolg sind viele 
auf die Kapelle zugeschnittene Eigenkompositionen, bei denen 
der Funke schnell auf das Publikum überspringt. Sie gehören 
inzwischen sogar bei vielen anderen Musikvereinen zum fes-
ten Bestandteil des Repertoires. Ein bedeutungsvoller Sockel, 
der den Bekanntheitsgrad der Kapelle immer weiter erhöht hat, 
sind zahlreiche Live-Auftritte im Radio und Fernsehen, sowie 
das Engagement bei einem der größten Blasmusik-Festivals in 
Europa, dem „Woodstock der Blasmusik 2014‘‘. Der ständig 
aufsteigende Bekanntheitsgrad wirkt sich sehr positiv auf die 
stetig wachsende Anhängerschar und den gut gefüllten Termin-
kalender der Kapelle aus. 

Termine und Aktuelles gibt es unter: 
www.die-jungen-boehmischen.de zu finden. 

Karten sind im Vorverkauf in der Tourist-Information Bad 
Buchau, Tel. 07582 93360 erhältlich.

V E R A N S TA LT U N G S -  U N D  G Ä S T E P R O G R A M M
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Auf den Spuren der Hildegard von Bingen
Der Vortrag "Kräuterküche statt Pillencocktail"  mit Jutta 
Martin findet am Montag, 24.04.2017 um 19:00 Uhr in der 
Dachklause im Haus des Gastes statt.
Statt aus der Ernährung neue Kraft zu schöpfen schädigen wir 
uns häufig mit falschen Lebensmitteln. Kommt Stress dazu, 
Frustessen zu falschen Tageszeiten, dann gerät der Organismus 
aus dem Gleichgewicht und spätere Gesundheitsschäden sind 
vorprogrammiert - sogenannte Zivilisationskrankheiten.
Hildegard von Bingen hat uns einen wahren Schatz an Kräutern 
hinterlassen, die gezielt als Reiniger des Organismus gerade bei 
dem Hauptübel unserer Zeit, der Übersäuerung, eingesetzt wer-
den können. In diesem Vortrag lernen Sie etwas über körperche-
mische Zusammenhänge, warum der Mensch ist, was er isst und 
welche Empfehlungen uns Hildegard von Bingen gegeben hat, 
um unseren Organismus auf geschmackvollem Wege zu entgiften.
Der Vortrag dauert ca. 1 1/2 Stunden. Die Teilnahmegebühr be-
trägt 5,- Euro.

Bad Buchau entdecken und genießen
Kulinarische Stadtführung mit Jörg Schmid
Alle 4 Wochen findet in Bad Buchau eine „Kulinarische 
Stadtführung“ statt. Warum nicht mal mit einer netten 
Gruppe neue Lokale entdecken? Die nächste Gelegenheit 
hierzu bietet sich am Freitag, 28.04.2017, um 18:00 Uhr.
Die kulinarische Führung soll Stadtgeschichte auch auf der Zun-
ge zergehen lassen, so wird also nicht „trockene“ Geschichte 
sondern vor allem auch abwechslungsreiche Genüsse geboten.

Die Anmeldung zur Führung mit Jörg Schmid ist bis Donnerstag, 
27.04., um 12:00 Uhr in der Tourist-Information auf dem Markt-
platz möglich. Mindestens 10 Teilnehmer sollen es insgesamt 
sein. Die Führung samt Aperitif und 3-Gängen kostet 30,- Euro.
Termine 2017: 26.05., 23.06., 01.09., 29.09., 27.10., 24.11., 
22.12.2017. 
Weitere Infos und Anmeldung bei der Tourist-Info Bad Buchau,
Marktplatz 6, 88422 Bad Buchau, Tel 07582 93360, 
info@bad-buchau.de

Tanz in den Mai - mit den Maselheimer 
Musikanten "In Motion"
Am Sonntag, 30.04.2017 sorgt die Tanz- und Partyband „In 
Motion“ aus Maselheim ab 19:30 Uhr für gute Tanzmusik 
im großen Saal des Kurzentrums Bad Buchau.
Seit über 15 Jahren bieten die 22 Musiker/innen ein abwechs-
lungsreiches Repertoire, das alle Standard- und lateinamerika-
nischen Tänze sowie den beliebten Discofox umfasst. Unter der 
musikalischen Leitung von Eugen Ruedel werden Solisten, Sän-
gerin und Sänger für ein kurzweiliges Programm sorgen. Mit da-
bei sind wie immer die Jazztanz-Mädels aus Äpfingen. Gönnen 
Sie sich einen schönen Abend und tanzen Sie zu den schönsten 
Melodien namhafter internationaler Interpreten und Bands.

Karten gibt es für 6,- € in der Tourist-Information Bad 
Buchau, Tel. 07582 93360.

NABU Federsee

Sommersaison beim NABU Federsee beginnt
Rabatt für Federseeanwohner im Jubiläumsjahr

NABU-Mitarbeiterin Christina Shneydin stellt die Vogelpräpa-
rate vor (Bild: Kerstin Wernicke)
Ab April hat das NABU-Naturschutzzentrum Federsee wie-
der täglich außer Montag geöffnet. Neben lebenden Fischen, 
Präparaten und den Live-Bildern aus dem Kamera-Nist-
kasten bietet das NABU-Personal seinen Gästen ein buntes 
Veranstaltungsprogramm. Und es wird gefeiert: das NABU-
Zentrum wird 30 Jahre alt!
Geöffnet hat das NABU-Zentrum von April bis Ende August zu 
folgenden Zeiten: Dienstag bis Freitag von 13:00 bis 17:00 Uhr 
sowie Samstag, Sonntag und Feiertag von 11:00 bis 12:00 Uhr 

und 13:00 bis 17:00 Uhr. Der Eintritt ist frei. Die Ausstellung 
im Zentrum informiert über die Lebensräume im Moor und ihre 
faszinierenden Bewohner. Ein Aquarium zeigt Fische des Feder-
sees. Eulen-Fans finden Informationen und ein Quiz zum Vogel 
des Jahres vor, dem Waldkauz.
Darüber hinaus können Neugierige wieder auf einem Fernseh-
bildschirm im Zentrum die Übertragung aus einem Starennist-
kasten verfolgen: live dabei bei Familienkrach und Versöhnung, 
Eiablage, Brut, beim Schlupf der Jungen und bei der Fütterung! 
Im Naturshop des NABU-Zentrums gibt es Bücher, Mitbringsel 
und Geschenke rund um die Natur.
Außerdem findet von April bis Ende August wieder jeden 
Dienstagabend eine Führung in den Wackelwald statt, bei der 
die Gäste das Moortrampolin ausprobieren können (Termine 
unter www.NABU-Federsee.de). Führungen für Gruppen und 
Kindergeburtstage können separat vereinbart werden, auch au-
ßerhalb der Öffnungszeiten.
Das NABU-Zentrum wurde 1987 gegründet. Seither haben weit 
über 300.000 Gäste die Ausstellung besucht oder an einer der 
vielfältigen Veranstaltungen teilgenommen. Dies feiert das NA-
BU-Zentrum in den ersten beiden Juli-Wochen mit einem bunten 
Jubiläumsprogramm. Darüber hinaus bedankt sich das NABU-
Team bei der lokalen Bevölkerung für die Unterstützung: Alle 
Bürgerinnen und Bürger der Federseegemeinden erhalten von 
April bis August 50 % Rabatt auf den Eintrittspreis bei öffentli-
chen Führungen (gegen Vorlage des Ausweises).
i: Weitere Naturbeobachtungstipps finden Sie auf www.NABU-
Federsee.de. Dort können Sie auch monatlich aktuelle Beob-
achtungstipps abonnieren, die bequem per E-Mail auf Ihren PC 
kommen.

NATUR
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NABU Bad Buchau-Federsee  
– Mitgliederversammlung

Das Foto zeigt den Vorstand, der auf zwei Jahre gewählt wurde. 
Foto: Gerti Potschien-Roth 
Der NABU Bad Buchau-Federsee hielt am 28.03.2017 seine 
diesjährige Mitgliederversammlung im Gasthof Grafen-
Pils-Stube in Bad Buchau-Kappel ab.
Der Vorsitzende Siegfried Frosdorfer berichtete zuerst von zahl-
reichen ehrenamtlichen Aktivitäten seiner engagierten Mitglieder 
für Mensch und Natur. Diese waren: Aktion Pro Storch Betzen-
weiler, fortwährende naturschutzfachliche Betreuung des städti-
schen Biotops Iltishalde, Obstbaum- und Heckenpflanzmaßnah-
me in Moosburg-Brackenhofen, naturkundliche Führungen im 
Auftrag des NABU-Naturschutzzentrums, vogelkundliche Be-
standsaufnahmen an der Donau und am Federsee, Biotoppflege 
in Betzenweiler sowie ständige Fledermaus-Schutzmaßnahmen.
In seiner nachfolgenden Ansprache ging er dann auf grundsätzli-
che Themen ein. Der NABU Bad Buchau-Federsee begrüßt sehr 
die Gründung eines Landschaftserhaltungsverbandes (LEV) im 
Kreis Biberach. Der LEV muss natürlich einen deutlichen Mehr-
wert für die Natur erbringen. Hierbei geht es auch um den Erhalt 
und die naturschutzfachliche Pflege der typischen oberschwäbi-
schen Blumenwiesen, der Flachland-Mähwiesen. Diese müssen 
so gemäht bzw. entsprechend gedüngt werden, dass eine höchst-
mögliche Artenvielfalt an bunten Wiesenblumen mit den daran 
angepassten Wildbienen und Schmetterlingen eine Lebensgrund-
lage hat. Dann erläuterte und zitierte er die Zielvorstellungen der 
NABU Livingland-Initiative zur Landwirtschaft und zur EU-Ag-
rarpolitik. Hierzu läuft bis zum 02.05.2017 eine öffentliche Bür-
gerbefragung. Siehe auch im Internet unter www.living-land.de 
und www.nabu.de. „Die gemeinsame Agrarpolitik der Europäi-
schen Union ist gescheitert. Sie verhindert weder Arten- noch Hö-
festerben. Zurzeit fließen rund 40% des EU-Haushaltes, jährlich 
mehr als 60 Milliarden Euro, in die Landwirtschaft. Den größ-
ten Anteil trägt der deutsche Steuerzahler. Die Förderung erfolgt 
überwiegend durch pauschale Flächenprämien ohne konkrete 
Gegenleistung. Das NABU-Modell setzt auf wesentlich stärke-
re Zahlungen an Landwirte, welche ihre Flächen naturverträglich 
bewirtschaften und besondere Maßnahmen für die Artenvielfalt 
leisten. Betriebe dagegen, die nur Mindeststandards der Umwelt-
gesetze einhalten, sollen keinen Cent mehr erhalten. Als Ziel ist 
zu erwarten, dass künftig 75% der deutschen Agrarfläche beson-
ders naturverträglich bewirtschaftet werden könnte - mit höherem 
Einkommen für die teilnehmenden Landwirte.“
Bei den anschließenden Neuwahlen wurden im Wesentlichen 
die bewährten Naturschützer wiedergewählt. Vorsitzender: Sieg-
fried Frosdorfer, Stellvertreter: Dr. Helmut Schmalfuß, Kassen-
wartin: Susanne Locher. Beisitzer als Ortsvertreter: Dr. Herbert 
Schneider, Bernhard Florchinger, Margarete Sailer, Herrmann 
Minst. Kassenprüfer: Kerstin Wernicke, Dr. Herbert Schneider. 
Fledermausbeauftragte: Susanne Schosser und Bastian Sturm. 
Fotografiebeauftragte: Gerti Potschien-Roth.

KULTUR

Federseemuseum

Veranstaltungen im Federseemuseum in 
den Osterferien 

So, 09.04. 13:30 - 16:30 Uhr ArchäoWerkstatt - Wolle 
Handarbeit und maßgeschneidert – Schafswolle, weich und 
warm, war ideales Material zur Herstellung von Bekleidung 
und wurde bereits vor 3000 Jahren zu feinem Garn und Gewebe 
verarbeitet. Wir begleiten den Weg von der Rohwolle über den 
Faden bis zum Spinnen und Weben eines Textilstückes.  
Mo - Do, 10. - 13.04. 13:30 - 16:30 Uhr Einbaum fahren auf dem 
Museumsteich und Speerschleuder werfen wie Jäger der Eiszeit.
Karfreitag Fr, 14.04. 15:00 Uhr Familienführung durch das 
archäologische Freigelände.
Ostern So - Mo, 16. u. 17.04. 12:00 - 17:00 Uhr Fischvariationen
Frisch gefangener Fisch war einst ein wichtiger Bestandteil der 
Ernährung unserer Vorfahren. Ihr Speiseplan ist beeindruckend 
- die Zutaten ein Genuss! Authentisch und köstlich zubereitet 
servieren wir Ihnen Interessantes und Pikantes aus der prähisto-
rischen Fischereiküche. Rezepte inklusive. 
Di - Mi, 18. u. 19.04. 13:30 - 16:30 Uhr ArchäoWerkstatt - 
Jagd und Fischfang
Von den ältesten Fernwaffen über die heimtückische Fallenjagd 
bis hin zum Fischfang nehmen wir verschiedenste Jagd- und 
Fangmethoden ins Visier. 
Do - Fr, 20. u. 21.04. 13:30 - 16:30 Uhr ArchäoWerkstatt - 
Ernährung
Tierische und botanische Funde, über Jahrtausende im Moor 
konserviert, verraten uns kulinarische Details über die Nah-
rungsmittel, Ernährungsgewohnheiten und den Speiseplan un-
serer Vorfahren. Wir servieren Ihnen die Steinzeit! 
So, 23.04. 12:00 - 17:00 Uhr Lein - eine alte Kulturpflanze 
blüht auf 
Archäologische Ausgrabungen brachten unerwartete Ergebnisse ans 
Tageslicht: Bereits vor rund 5000 Jahren war in Alleshausen offenbar 
eine ganze Dorfgemeinschaft auf den Anbau und die Verarbeitung 
von Lein spezialisiert. Regina Lutz hat die Anfänge der frühen Tex-
tilverarbeitung zurück verfolgt und authentisch Lein angebaut. Span-
nendes von schwerer Handarbeit bis hin zur „coolen“ Textilie. 
Bitte beachten Sie: 
Wegen Umbauarbeiten für die neue Dauerausstellung ist im Ap-
ril nur das archäologische Freigelände zugänglich, wo auch das 
o.g. Programm stattfindet. Der Museumseintritt ist reduziert. 
Weitere Infos: Federseemuseum Bad Buchau, Zweigmuse-
um des Archäologischen Landesmuseums Baden-Württem-
berg, tägl. von 10:00 bis 18:00 Uhr geöffnet, Tel. 07582 8350,  
www.federseemuseum.de 
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Federseemuseum sucht Verstärkung  
an Wochenenden

Das junge Museumsteam sucht Unterstützung an Wochenen-
den in der Saison, die im April beginnt. Zum festen Bestand-
teil des Nachmittagsprogramms gehören Einbaumfahren 
auf dem Museumsteich, Speerschleudern und Stockbrotba-
cken am Lagerfeuer. 
Eine gute Gelegenheit für Schülerinnen und Schüler zur Auf-
besserung des Taschengeldes. Mindestens 16 Jahre alt solltet 
ihr sein und gerne flexibel an Samstagen, Sonn- und Feiertagen 
zum Einsatz kommen. Lust, sich damit im jungen Team des Fe-
derseemuseums zu engagieren? Wir freuen uns über Anfragen 
unter 07582 8350 oder per mail an info@federseemuseum.de.

Junge Museumsmacher gesucht

Mit einem spannenden Schülerprojekt startet die Museums-
szene Oberschwabens in die neue Saison. Im Rahmen des 
Programms „TRAFO – Modelle für Kultur im Wandel“ der 
Kulturstiftung des Bundes richtet das Federseemuseum Bad 
Buchau, gemeinsam mit der Bachritterburg Kanzach, erst-
mals einen offenen Treff für Schüler/innen ein.
Dort können sich junge Menschen zwischen 10 und 14 Jahren 
alle 14 Tage aktiv an der Museumsarbeit beteiligen - eine echte 
Chance zur Mitgestaltung und Erarbeitung neuer Vermittlungs-
formate. Das Angebot ist kostenlos, beginnt Anfang April vor 
den Osterferien und richtet sich an Schüler/innen mit Interesse an 
Geschichte(n), Lust auf Neues, Spaß am Experiment und Freude 
an Action im Team. Die jungen Menschen erwartet ein reizvolles 
Experimentierfeld in zwei Museen. Mit einem Blick hinter die Ku-
lissen der Museumsarbeit, der Erforschung des archäologischen 
Kulturerbes und kreativer Zusammenarbeit vor Ort, sind den Ju-
gendlichen keine Grenzen gesetzt. Das können zum Beispiel der 
Dreh eines kleinen Films, das Verfassen einer Krimi-Geschichte 
oder die Erarbeitung einer eigenen Ausstellung sein. Was tatsäch-
lich gemacht wird und wohin die Zeitreise der „Museumsmacher“ 
von morgen geht, entscheiden die Schüler/innen selbst im Team. 
Begleitet werden sie von Experten des Federseemuseums. 
Erster Treff ist am Donnerstag, 06.04.2017 um 15:00 Uhr im 
Federseemuseum. Näheres dazu bei Caroline Weyland, die sich 
sehr auf Anmeldungen freut, unter Tel. 07582 9269148 oder 
cweyland@federseemuseum.de.

GESUNDHEIT

Modernisierung von Gebäudetrakt der 
Schlossklinik abgeschlossen

Nach der umfassenden Renovierung von 57 Zimmern im ver-
gangenen Jahr wurde nun der letzte Gebäudetrakt moderni-
siert und Anfang Februar in Betrieb genommen. Somit ist die 
Schlossklinik Bad Buchau bestens für die Zukunft aufgestellt 
und präsentiert sich mit weiteren 35 Zimmern im Bereich der 
Psychosomatik in moderner und freundlicher Atmosphäre, wel-
che vielmehr an ein gehobenes Hotel als an eine Klinik erinnert.
Die Bad Buchauer Schlossklinik für Neurologie und Psychoso-
matik, in einem ehemaligen Stift aus dem 8. Jahrhundert, bietet 
seinen Patienten den Flair einer historischen Schlossanlage mit 
Stuckdecken sowie moderner Inneneinrichtung und erfüllt dabei 
höchste Klinikstandards.
„Mit den renovierten Zimmern haben wir unseren Patienten eine 
Wohlfühlatmosphäre geschaffen, in der sie sich voll und ganz auf 
ihre Gesundheit konzentrieren können. Ein besonderer Charme 
liegt auch darin, dass alle Zimmer individuell gestaltet sind“, er-
klärt Walter Hummler, Geschäftsführer der Schlossklinik. 
Besonderer Wert wurde auf eine ästhetische und geschmackvolle 
Inneneinrichtung, mit individueller Raumgestaltung und anspre-
chenden Hochglanzmöbeln, gelegt. Alle Zimmer verfügen über 
neu verlegte Teppichböden, welche die Räume warm wirken lassen 
und optisch ansprechend sind. Einige der Zimmer verfügen sogar 
über einen einmaligen Ausblick auf den Federsee, welcher inmitten 
eines der größten Naturschutzgebiete Süddeutschlands liegt. 
„Das hohe Niveau unserer medizinischen Rehabilitation soll bei 
uns ganz klar durch eine ansprechende und angenehme Atmo-
sphäre komplettiert werden. Aus diesem Grund freuen wir uns 
sehr, unsere Patientinnen und Patienten in den neu gestalteten 
Räumlichkeiten begrüßen zu dürfen. Erste positive Reaktionen 
zeigen, dass die Investition sehr gut ankommt“, so PD Dr. med. 
Gottfried Müller, Chefarzt der Schlossklinik.
Weitere Informationen:
Die Schlossklinik gehört zusammen mit Federseeklinik, Ade-
lindis Therme und Thermenhotel „Gesundheits-Bad Buchau“ 
sowie Kurzentrum mit dem Café-Restaurant „Badstube“ zum 
Markendach „Gesundheitszentrum Federsee“. Die Klinik ist 
spezialisiert auf die medizinische Betreuung von Patienten mit 
neurologischen und psychosomatischen Erkrankungen und ist 
als Akademisches Lehrkrankenhaus der Universität Ulm eng 
mit Lehre und Forschung verbunden. Weitere Informationen 
erhalten Sie online unter www.gesundheitszentrum-federsee.de.
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Gesundheitszentrum Federsee

Kunstwerke aus Acryl und Metall  
im Gesundheitszentrum Federsee

Alfons Heilig und Marie-Luise Kariko
Noch bis zum 14.05.2017 stellen die Künstler Marie-Luise 
Kariko und Alfons Heilig ihre Kunstwerke im Gesund-
heitszentrum Federsee aus. Die Bewohner der Region sind 
herzlich eingeladen die Kunstwerke aus Acryl und Metall 
vor Ort zu erleben.
Der 1941 in Rottenburg geborene und dort wohnhafte Kunst- 
und Bauschlossergelehrte Alfons Heilig, hat als Rentner seinen 
Beruf zum Hobby gemacht. Heute zaubert er aus Metallen wie 
Stahl, Edelstahl und Aluminium die verschiedensten Kunstwer-
ke, Figuren und Gartenplastiken. Neben seiner eigenen Ausstel-
lung bestückt er kleine Galerien mit seinen Werken.
Gemeinsam mit Alfons Heilig stellt auch die Künstlerin Marie-
Luise Kariko im Gesundheitszentrum Federsee einen Teil ihrer 
Acrylbilder aus. Die 1947 in Worms geborene Künstlerin be-
suchte 1985, in der Herrenberger Volkshochschule, verschiede-
ne Kunstkurse um sich das Malerhandwerk anzueignen. „Die 
Ausbildung dauert immer noch an, denn es gibt immer Neues 
zu entdecken“ so die heute in Herrenberg lebende Kariko. Seit 
2006 widmet sich Kariko verschiedenen Stilrichtungen wie der 
Akt-Kunst, Landschaften, Tieren, Stillleben und Portraits. Die 
gegenwärtige Ausstellung im Gesundheitszentrum Federsee 
zeigt eine kleine Auswahl an Bildern in Acryl auf Leinwänden.
Zu sehen sind die Bilder von Montag bis Sonntag zwischen 
08:00 und 20:00 Uhr im Gesundheitszentrum Federsee „Am 
Kurpark 1“ (ehemals Seegasse 2/1) in Bad Buchau.

Sozialdienstetag in der Federseeklinik - 
mehr Prävention durch neues  
Flexirentengesetz
Zum wiederholten Mal lud der Sozialdienst der Federseekli-
nik in Bad Buchau am 23.03. zu einem Sozialdienstetag ein. 
Hier trafen sich einige Vertreter verschiedener Sozialdienst-
stellen in der Schöttle Stube des Tagungs- und Veranstal-

tungshauses „Kurzentrum“. Nach einigen hochkarätigen 
Vorträgen bot sich die Gelegenheit sich auszutauschen und 
Erfahrungen zu teilen. 
Begrüßt wurden die Teilnehmer durch den Ärztlichen Direktor 
des Gesundheitszentrums Federsee, Prof. Dr. med. Martin Huon-
ker, dem Chefarzt der rheumatologischen Abteilung der Feder-
seeklinik, Dr. med. Rüdiger Maleitzke und Verwaltungsleiterin 
Silke Lorenz-Madlener. Nach einer kurzen Vorstellungsrunde, 
moderiert von Irmgard Wissussek, begann der Sozialdienstetag 
mit einem Vortrag zum neuen Flexirentengesetz - dem Gesetz 
zur Flexibilisierung des Übergangs vom Erwerbsleben in den 
Ruhestand und zur Stärkung von Prävention und Rehabilitation 
im Erwerbsleben. 
Margit Nagel, Firmenberaterin der Deutschen Rentenversiche-
rung (DRV) im Bereich Prävention des Landkreises Biberach 
bot hierbei einen kurzen Einblick in die neuen Erweiterungen im 
Rentengesetz. Beispielsweise wurde die Regelung der Hinzu-
verdienstgrenze angepasst. Auch zeigte Nagel auf, was ein Ar-
beitnehmer wenn er in Rente geht, mehr verdient, wenn er über 
die Regelaltersgrenze hinaus arbeitet. Des Weiteren bietet die 
Erweiterung des Gesetzes die Möglichkeit, bereits ab dem 50. 
Lebensjahr mögliche Abschläge vor Erreichen der Regelalters-
grenze, durch Sonderzahlungen zu tilgen. In der Vergangenheit 
war dies erst ab dem 55. Lebensjahr möglich.
Durch das Flexirentengesetz bietet die Deutsche Rentenver-
sicherung bereits seit Dezember 2016 die Möglichkeit einer 
Präventionsmaßnahme. Was bisher freiwillig war, ist nun eine 
Regelleistung. Bei einer bestehenden Genehmigung ist die Maß-
nahme seitens der Arbeitgeber verpflichtend umzusetzen. Jetzt 
kann jeder Arbeitnehmer einen Antrag auf Prävention stellen 
– egal ob als Gruppen- oder Einzeltherapie. Auch entfällt die 
Vierjahresfrist – jeder Arbeitnehmer kann nun jährlich solch ei-
nen Antrag stellen. Die hauseigene Abteilung für betriebliches 
Gesundheitsmanagement im Gesundheitszentrum Federsee, 
unter der Leitung von Dr. Harald Knyrim, arbeitet in diesem 
Bereich bereits seit einigen Jahren mit verschiedenen Unter-
nehmen, unterschiedlicher Größenordnung zusammen und un-
terstützt bei der betrieblichen Gesundheitsförderung. Auch gibt 
es zusammen mit der DRV gemeinsame Programme (Betsi und 
Betsi Balance Plus), welche im Gesundheitszentrum Federsee 
durchgeführt werden können. 

Weitere Informationen:
Zum Gesundheitszentrum Federsee zählen die Schlossklinik, 
die Federseeklinik, die Adelindis Therme mit Thermenhotel und 
medizinischem Trainingszentrum „fit“ sowie ein Tagungs- und 
Veranstaltungshaus mit Gastronomiebetrieb. 
Nähere Informationen zum Thema Betriebliches Gesundheits-
management erhalten Sie online unter www.gzf.de oder per  
E-Mail h.knyrim@gzf.de.

KURSEELSORGE

Sprechzeiten: 
Diakon Hirschle (kath.): 
Mittwoch 17:00 - 18:45 Uhr (Federseeklinik), 
Donnerstag 16:00 - 18:00 Uhr (Schlossklinik) 
und nach Vereinbarung. Tel. 07583 91412 oder 0171 3655322.

Sprechzeiten: 
Pfarrerin Kleih (ev.): 
Mittwoch 16:00 - 18:00 Uhr (Schlossklinik), 
Donnerstag 16:00 - 18:00 Uhr (Federseeklinik) 
und nach Vereinbarung. Tel. 07582 800 1474.
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Liebe Leserin, lieber Leser,
ein Symbol als Erkennungszeichen ist eine feine Sache. Mit ei-
nem Blick weiß man Bescheid. Ein Stern auf der Kühlerhaube, 
die Farben einer Flagge, ein rotes Kreuz auf weißem Auto - sie 
sorgen für prompte Erkennung. Auf Kirchtürmen ragt zu die-
sem Zweck oft weithin sichtbar ein Kreuz, auf evangelischen 
Kirchen auch gerne ein Hahn - als „Wecker“ des Gewissens. 
Auch die evangelische Klinikseelsorge hat ihr Erkennungslogo:
Eine blühende Pflanze in 
einem Kreuz ist zu sehen. 
„Ganz nett“ mag das harm-
lose Blümchen auf den ers-
ten Blick wirken, mehr nicht. 
Aber im Dasein der hier 
abgebildeten Pflanze lief 
keineswegs alles glatt und 
„nett“. Bei näherem Hinse-
hen bemerkt man eindeutige 
Spuren einer schmerzhaften 
Vorgeschichte. Da ist kein 
kerzengerader, makelloser 
Wuchs. Der ursprüngliche, 
gesunde Pflanzenstamm 
bahnte sich zwar anfangs seinen Weg geradewegs ans Licht, 
aber irgendein einschneidendes Ereignis schnitt diesen Weg ab. 
Nur ein kahler Stumpf steht noch! Es sieht aus wie eine Sack-
gasse, wie ein vorzeitiges Aus. Doch: die Pflanze treibt neu aus 
an ganz anderer Stelle, wo man es vorher nicht gedacht hätte. 
Und tatsächlich wächst und gedeiht dieser neue Trieb. Ja, er ge-
langt sogar zur Blüte und vermag schließlich den ursprünglich 
zugedachten Lebensraum voll auszufüllen!

Dieses Pflanzenbild spricht selbstredend vom Menschen. Denn 
auch unser Leben verläuft nicht immer in kerzengeradem Wuchs. 
Auch wir geraten in Sackgassen durch Krankheiten, Leid und 
andere Krisen. In einer Sackgasse fühlen wir uns in unseren 
Lebenstrieb abgeschnitten, und sehen keine Auswege. Aber im 
Durchleiden und Durchleben des Schweren kann neue Hoffnung 
wachsen. Neue Wege können sich auftun, wo wir sie vorher nicht 
geahnt hätten. Dabei muss das verwundete Pflänzchen „Mensch“ 
die Hoffnung nicht aus sich selbst herauspressen. Es darf sich als 
verwurzelt und eingebettet erkennen in eine größere Kraft. Sie 
drückt sich in dem Kreuz aus, das die Pflanze umgibt, sie gewis-
sermaßen ummantelt. Das Kreuz weist auf Christus hin, der die 
Tiefen menschlicher Not kennt und teilt. Sein Kreuz - zunächst 
ein Symbol des Leides - hat sich durch die Ostererfahrung in 
ein Hoffnungssymbol verwandelt. Ein scheinbar abgestorbener 
Baumstumpf kann zu neuem Leben erweckt werden. Alle drei 
- die Sackgasse, der Blütenzweig und das Kreuz - finden in der 
Seelsorge Beachtung, Respekt und Aufmerksamkeit. Seelsorge 
will zum Glauben an die Freundlichkeit und Lebenskraft Gottes 
helfen. Gebrochenes Leben kann heilen, erstorben Geglaubtes 
kann auferstehen - überraschend und ganz anders als gedacht.
Das Symbol der Krankenhausseelsorge stammt aus Schweden. 
Es wurde zuerst in Finnland und in der DDR aufgegriffen und 
hat sich seit 1987 fest in ganz Deutschland etabliert. In Bad 
Buchau finden Sie es im Flyer der Kur- und Klinikseelsorge, 
der Sie über die Angebote und Ansprechpersonen hier am Ort 
informiert.
Die Kreuzblume passt wunderbar in die Passions- und Osterzeit 
und könnte eine gute Begleiterin darstellen für Ihre Zeit hier in 
Bad Buchau. Damit grüße ich Sie herzlich,
Ihre Pfarrerin Kleih

Veranstaltungskalender April - Mai
Mittwoch, 05.04.2017
19:00 Uhr, Gottesdienst in der Hauskapelle der Federseeklinik 
(Bitte Aushang beachten).

Donnerstag, 06.04.2017
16:00 Uhr, Gästebegrüßung im Haus des Gastes. In gemütli-
cher Runde bei Most und Brezeln präsentieren Ihnen die Mitar-
beiter der Tourist-Information einen Film über Bad Buchau und 
geben wichtige Tipps und Hinweise für Ihren Kur- oder Urlaub-
saufenthalt. Teilnahme kostenlos.
19:30 Uhr, Hobby-Treff – Kreativ-Workshop im Haus des 
Gastes: z. B. Filzen, Töpfern, Fensterbilder u.v.m. Unter der 
fachkundigen Anleitung des Bastel-Teams entstehen dekorative 
Mitbringsel für Zuhause. Teilnahme mit Gutschein kostenlos.

Freitag, 07.04.2017
16:00 Uhr, Stadtrundgang mit Jörg Schmid. Dauer ca. 45 
Min. Treffpunkt Tourist-Information. Teilnahme 2,- €, mit Gäs-
tekarte 1,- €.

Samstag, 08.04.2017
13:30 Uhr, Geführte Wanderung mit Einkehrpause. Strecke ca. 
9 km. Treffpunkt Tourist-Information. Rückkehr ca. 17:15 Uhr.
18:30 Uhr, Abendführung zum Federsee, mit einem Mitarbei-
ter des NABU-Naturschutzzentrums. Treffpunkt: Naturschutz-
zentrum. Kostenbeitrag 5,- €, mit Gutschein Ermäßigung.

Sonntag, 09.04.2017
10:30 Uhr, Kurkonzert der Musikkapelle Betzenweiler, unter 
der Leitung ihrer Dirigentin Kornelia Kettnaker, im Kurzent-
rum. Eintritt frei.
13:30 Uhr, Kutschfahrt mit dem Kutscher Karle durch das 
Hinterland Bad Buchau. Anmeldung in der Tourist-Information, 
Tel. 07582 93360 erforderlich.
13:30 - 16:30 Uhr, ArchäoWerkstatt – Wolle, im Federseemu-
seum. Wir begleiten den Weg von der Rohwolle über den Faden 
bis zum Spinnen und Weben eines Textilstückes. Es gelten die 
regulären Eintrittspreise.
14:00 - 16:00 Uhr, Gedenkraum zur jüdischen Geschichte 
geöffnet. Der Eingang befindet sich neben dem Haus des Gastes.

Montag, 10.04.2017
13:30 - 16:30 Uhr, Einbaum fahren auf dem Museumsteich 
und Speerschleuder werfen wie Jäger der Eiszeit, im Feder-
seemuseum. Es gelten die regulären Eintrittspreise.
19:30 Uhr, Tanz mit „D`Lauser“, im Kurzentrum.

Dienstag, 11.04.2017
08:00 - 18:00 Uhr, Ostermarkt – Großer Krämermarkt mit 
Textilien, Haushaltswaren und regionalen Produkten auf dem 
Marktplatz.
13:30 - 16:30 Uhr, Einbaum fahren auf dem Museumsteich 
und Speerschleuder werfen wie Jäger der Eiszeit, im Feder-
seemuseum. Es gelten die regulären Eintrittspreise.

VERANSTALTUNGSKALENDER
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18:30 Uhr, Führung in den Wackelwald, mit einem Mitarbei-
ter des NABU-Naturschutzzentrums. Treffpunkt: Naturschutz-
zentrum. Kostenbeitrag 5,- €, mit Gutschein Ermäßigung.
19:30 Uhr, Hobby-Treff – Kreativ-Workshop im Haus des 
Gastes: z. B. Filzen, Töpfern, Fensterbilder u.v.m. Unter der 
fachkundigen Anleitung des Bastel-Teams entstehen dekorative 
Mitbringsel für Zuhause. Teilnahme mit Gutschein kostenlos.

Mittwoch, 12.04.2017
13:30 - 16:30 Uhr, Einbaum fahren auf dem Museumsteich 
und Speerschleuder werfen wie Jäger der Eiszeit, im Feder-
seemuseum. Es gelten die regulären Eintrittspreise.
19:00 Uhr, Singen mit Klara – heiteres Volksliedersingen für 
Jedermann in der Federseestube der Federseeklinik. Eintritt frei.
19:00 Uhr, Gottesdienst in der Hauskapelle der Federseeklinik 
(Bitte Aushang beachten).

Donnerstag, 13.04.2017
13:30 – 16:30 Uhr, Einbaum fahren auf dem Museumsteich 
und Speerschleuder werfen wie Jäger der Eiszeit, im Feder-
seemuseum. Es gelten die regulären Eintrittspreise.
19:30 Uhr, Hobby-Treff – Kreativ-Workshop im Haus des 
Gastes: z. B. Filzen, Töpfern, Fensterbilder u.v.m. Unter der 
fachkundigen Anleitung des Bastel-Teams entstehen dekorative 
Mitbringsel für Zuhause. Teilnahme mit Gutschein kostenlos.

Freitag, 14.04.2017 (Karfreitag)
15:00 Uhr, Familienführung durch das archäologische Freige-
lände, im Federseemuseum. Es gelten die regulären Eintrittspreise.

Samstag, 15.04.2017
13:30 Uhr, Geführte Wanderung mit Einkehrpause. Strecke ca. 
9 km. Treffpunkt Tourist-Information. Rückkehr ca. 17:15 Uhr.
18:30 Uhr, Abendführung zum Federsee, mit einem Mitarbei-
ter des NABU-Naturschutzzentrums. Treffpunkt: Naturschutz-
zentrum. Kostenbeitrag 5,- €, mit Gutschein Ermäßigung.

Sonntag, 16.04.2017 (Ostersonntag)
12:00 – 17:00 Uhr, Fischvariationen, authentisch und köstlich 
zubereitet servieren wir Ihnen Interessantes und Pikantes aus 
der prähistorischen Fischereiküche. Rezepte inklusive. Im Fe-
derseemuseum, es gelten die regulären Eintrittspreise.
14:00 – 16:00 Uhr, Gedenkraum zur jüdischen Geschichte 
geöffnet. Der Eingang befindet sich neben dem Haus des Gastes.
19:30 Uhr, Tanz mit „Reinhold“, im Kurzentrum.

Montag, 17.04.2017 (Ostermontag)
10:30 Uhr, Kurkonzert der Musikkapelle Steinhausen-Mut-
tensweiler, unter der Leitung ihres Dirigenten Helmut Sonthei-
mer, im Kurzentrum. Eintritt frei.
12:00 - 17:00 Uhr, Fischvariationen, authentisch und köstlich 
zubereitet servieren wir Ihnen Interessantes und Pikantes aus 
der prähistorischen Fischereiküche. Rezepte inklusive. Im Fe-
derseemuseum, es gelten die regulären Eintrittspreise.
14:00 - 16:00 Uhr, Gedenkraum zur jüdischen Geschichte 
geöffnet. Der Eingang befindet sich neben dem Haus des Gastes.

Dienstag, 18.04.2017
13:30 - 16:30 Uhr, ArchäoWerkstatt – Jagd und Fischfang, 
im Federseemuseum. Von den ältesten Fernwaffen über die 
heimtückische Fallenjagd bis hin zum Fischfang nehmen wir 
verschiedenste Jagd- und Fangmethoden ins Visier. Es gelten 
die regulären Eintrittspreise.
19:00 Uhr, Führung in den Wackelwald, mit einem Mitarbei-
ter des NABU-Naturschutzzentrums. Treffpunkt: Naturschutz-
zentrum. Kostenbeitrag 5,- €, mit Gutschein Ermäßigung.

19:30 Uhr, Hobby-Treff – Kreativ-Workshop im Haus des 
Gastes: z. B. Filzen, Töpfern, Fensterbilder u.v.m. Unter der 
fachkundigen Anleitung des Bastel-Teams entstehen dekorative 
Mitbringsel für Zuhause. Teilnahme mit Gutschein kostenlos.
19:30 Uhr, Kino, Film: „Ich bin dann mal weg“. Im Kurzent-
rum, Eintritt 6,00 €.

Mittwoch, 19.04.2017
08:30 Uhr, Tagesausfahrt zum Schuh-Schweizer & Kräuter-
haus St. Bernhard Bad Ditzenbach, mit dem Busunternehmen 
Diesch. Reisepreis: 25,- €. Rückkunft: ca. 18:00 Uhr. Reser-
vierung bei der Diesch GmbH, Tel. 07582 93160 oder über die 
Tourist-Information Bad Buchau. Tel. 07582 93360.
13:30 - 16:30 Uhr, ArchäoWerkstatt – Jagd und Fischfang, 
im Federseemuseum. Von den ältesten Fernwaffen über die 
heimtückische Fallenjagd bis hin zum Fischfang nehmen wir 
verschiedenste Jagd- und Fangmethoden ins Visier. Es gelten 
die regulären Eintrittspreise.
19:00 Uhr, Gottesdienst in der Hauskapelle der Federseeklinik 
(Bitte Aushang beachten).

Donnerstag, 20.04.2017
13:30 - 16:30 Uhr, ArchäoWerkstatt – Ernährung, im Feder-
seemuseum.Tierische und botanische Funde, über Jahrtausende 
im Moor konserviert, verraten uns kulinarische Details über die 
Nahrungsmittel, Ernährungsgewohnheiten und den Speiseplan 
unserer Vorfahren. Wir servieren Ihnen die Steinzeit! Es gelten 
die regulären Eintrittspreise.
19:30 Uhr, Hobby-Treff – Kreativ-Workshop im Haus des 
Gastes: z. B. Filzen, Töpfern, Fensterbilder u.v.m. Unter der 
fachkundigen Anleitung des Bastel-Teams entstehen dekorative 
Mitbringsel für Zuhause. Teilnahme mit Gutschein kostenlos.

Freitag, 21.04.2017
13:30 - 16:30 Uhr, ArchäoWerkstatt – Ernährung, im Feder-
seemuseum.Tierische und botanische Funde, über Jahrtausende 
im Moor konserviert, verraten uns kulinarische Details über die 
Nahrungsmittel, Ernährungsgewohnheiten und den Speiseplan 
unserer Vorfahren. Wir servieren Ihnen die Steinzeit! Es gelten 
die regulären Eintrittspreise.
16:00 Uhr, Stadtrundgang mit Charlotte Mayenberger. Dau-
er ca. 45 Min. Treffpunkt Tourist-Information. Teilnahme 2,- €, 
mit Gästekarte 1,- €.

Samstag, 22.04.2017
13:30 Uhr, Geführte Wanderung mit Einkehrpause. Strecke ca. 
9 km. Treffpunkt Tourist-Information. Rückkehr ca. 17:15 Uhr.
19:00 Uhr, Abendführung zum Federsee, mit einem Mitarbei-
ter des NABU-Naturschutzzentrums. Treffpunkt: Naturschutz-
zentrum. Kostenbeitrag 5,- €, mit Gutschein Ermäßigung.
19:30 Uhr, Konzert mit „Frank Metzger und die Jungen 
Böhmischen“. Böhmische Blasmusik, im Kurzentrum. Karten 
im VVK in der Tourist-Information Bad Buchau. Tel. 07582 
93360.

Sonntag, 23.04.2017
10:30 Uhr, Kurkonzert der Musikkapelle Oggelshausen, un-
ter der Leitung ihrer Dirigentin Petra Diodone, im Kurzentrum. 
Eintritt frei.
12:00 - 17:00 Uhr, Lein – eine alte Kulturpflanze blüht auf, 
im Federseemuseum. Regina Lutz hat die Anfänge der frühen 
Textilverarbeitung zurückverfolgt und authentisch Lein ange-
baut. Spannendes von schwerer Handarbeit bis hin zur „coolen“ 
Textilie. Es gelten die regulären Eintrittspreise. 
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13:30 Uhr, Kutschfahrt mit dem Kutscher Karle durch das 
Hinterland Bad Buchau. Anmeldung in der Tourist-Information, 
Tel. 07582 93360 erforderlich.
14:00 - 16:00 Uhr, Gedenkraum zur jüdischen Geschichte 
geöffnet. Der Eingang befindet sich neben dem Haus des Gastes.
17:00 Uhr, Schlosskonzert mit Valerij Petasch, im Goldenen Saal 
des Schlosses Bad Buchau. Karten gibt es im VVK in der Tourist-
Information Bad Buchau, Tel. 07582 / 93360 oder an der Abendkasse

Montag, 24.04.2017
19:00 Uhr, Vortrag Hildegard von Bingen, unter dem Titel 
„Kräuterküche statt Pillencocktail“ von Jutta Martin. In der 
Dachklause des Haus des Gastes Bad Buchau. Eintritt: 5,- € pro 
Person. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
19:30 Uhr, Kurtanz mit den „Boleros“, im Kurzentrum.

Dienstag, 25.04.2017
19:00 Uhr, Führung in den Wackelwald, mit einem Mitarbei-
ter des NABU-Naturschutzzentrums. Treffpunkt: Naturschutz-
zentrum. Kostenbeitrag 5,- €, mit Gutschein Ermäßigung.
19:30 Uhr, Hobby-Treff – Kreativ-Workshop im Haus des 
Gastes: z. B. Filzen, Töpfern, Fensterbilder u.v.m. Unter der 
fachkundigen Anleitung des Bastel-Teams entstehen dekorative 
Mitbringsel für Zuhause. Teilnahme mit Gutschein kostenlos.

Mittwoch, 26.04.2017
19:00 Uhr, Gottesdienst in der Hauskapelle der Federseeklinik 
(Bitte Aushang beachten).

Donnerstag, 27.04.2017
19:30 Uhr, Hobby-Treff – Kreativ-Workshop im Haus des 
Gastes: z. B. Filzen, Töpfern, Fensterbilder u.v.m. Unter der 
fachkundigen Anleitung des Bastel-Teams entstehen dekorative 
Mitbringsel für Zuhause. Teilnahme mit Gutschein kostenlos.

Freitag, 28.04.2017
18:00 Uhr, Kulinarische Stadtführung – Bad Buchau erle-
ben und genießen. Erleben Sie eine kulinarische Stadtführung 
in Bad Buchau, die die Geschichte der Stadt lebendig werden 
lässt und kosten Sie köstliche, regionale Gerichte. Eine Anmel-
dung ist erforderlich, der Kostenbeitrag ist 30,- € pro Person. 
Treffpunkt ist an der Tourist-Information.

Samstag, 29.04.2017
13:30 Uhr, Geführte Wanderung mit Einkehrpause. Strecke ca. 
9 km. Treffpunkt Tourist-Information. Rückkehr ca. 17:15 Uhr.
15:00 Uhr, Themenführung „Stift Buchau“. Bei dieser Füh-
rung begleitet Sie Maximiliana (alias Charlotte Mayenberger) 
durch die Stiftsgebäude und berichtet über das Leben im Frei-
weltlichen Damenstift Buchau. Teilnahme 3,- €, mit Gästekarte 
2,- €, Treffpunkt am Portal der Schlossklinik.
19:00 Uhr, Abendführung zum Federsee, mit einem Mitarbei-
ter des NABU-Naturschutzzentrums. Treffpunkt: Naturschutz-
zentrum. Kostenbeitrag 5,- €, mit Gutschein Ermäßigung.

Sonntag, 30.04.2017
07:00 Uhr, Vogelstimmenführung ins Banngebiet Stauda-
cher, mit einem Mitarbeiter des NABU-Naturschutzzentrums. 
Treffpunkt: Naturschutzzentrum. Kostenbeitrag 5,- €, mit Gut-
schein Ermäßigung.
10:30 Uhr, Kurkonzert der Musikkapelle Dürnau, unter der 
Leitung ihres Dirigenten Christian Neuburger, im Kurzentrum. 
Eintritt frei.
13:30 Uhr, Kutschfahrt mit dem Kutscher Karle durch das 
Hinterland Bad Buchau. Anmeldung in der Tourist-Information, 
Tel. 07582  93360 erforderlich.

13:30 Uhr - 16:30 Uhr, ArchäoWerkstatt – Töpferei, im Fe-
derseemuseum. Ganz praktisch entdecken wir die Geheimnisse 
der uralten Töpfertechnik, nehmen Material und Bearbeitung 
selbst in die Hand und probieren Formen und Verzierungen aus. 
Es gelten die regulären Eintrittspreise.
14:00 - 16:00 Uhr, Gedenkraum zur jüdischen Geschichte 
geöffnet. Der Eingang befindet sich neben dem Haus des Gastes.
19:30 Uhr, Tanz in den Mai mit den Maselheimer Musikan-
ten „In Motion“, im Kurzentrum. Eintritt 6,00 €. 

Montag, 01.05.2017 (Feiertag)
10:00 - 18:00 Uhr, Museumsfest im Glanz der Bronze, im 
Federseemuseum. Das Fest findet nur bei guter Witterung statt.
14:00 - 16:00 Uhr, Gedenkraum zur jüdischen Geschichte 
geöffnet. Der Eingang befindet sich neben dem Haus des Gastes.
20:00 Uhr, Konzert des „Silcherchors Donau-Bussen“, im 
Kurzentrum.

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 8.30 - 11.30 Uhr · 13.30 - 18.30 Uhr

Physiotherapie
Udo Ehlhardt

Heilpraktiker
Schussenrieder Str. 28 · Bad Buchau ·¡ 07582/2409

Krankengymnastik ·Massage · Lymphdrainage · Fußpflege · u.v.m.

Hausbesuche im gesamten Federseeraum
Behandlungen auf Voranmeldung für Einheimische und Kurgäste. Termine frei!

NEURALTHERAPIE • CHIROPRAKTIK • OSTEOPATHISCHE TECHNIKEN

Bitte telefonische
Terminvereinbarung

www.moorbadstuben.de
Schussenriederstr. 30 · 88422 Bad Buchau

Telefon 0 75 82 - 21 77

Inhaber: E. Rodriguez
Übernachtung mit Frühstücksbuffet

ab 35,50 € p.P. im DZ / ab 45,00 € im EZ
Schnäppchen

3 Übernachtungen mit Frühstücksbuffet
+ 3x Therme 134,50 € p.P. im DZ

hotel-Zimmer-Frühstück

Gasthof - Restaurant
PartyserviceKreuz***

Frühlingsküche mit Bärlauch und Spargel
Wir wünschen unseren Gästen schöne Ostern.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Familie Schultheiß
Hofgartenstr. 1 · 88422 Bad Buchau
07582 93140
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Dienstag, 02.05.2017
Bogenbau Symposium, im Federseemuseum. Expertenrunde 
unter sich: Bogenbauen und Austausch über Know-How, Mei-
nungen und Material zur Herstellung eines historischen Bogens. 
Beim Abschlussturnier gehen die selbst gefertigten Bögen in 
den Härtetest. Es gelten die regulären Eintrittspreise.
16:00 Uhr, Führung in der Stiftskirche, der Kurseelsorge. 
Treffpunkt ist an der Stiftskirche Bad Buchau. Der Eintritt ist frei.
19:00 Uhr, Führung in den Wackelwald, mit einem Mitarbei-
ter des NABU-Naturschutzzentrums. Treffpunkt: Naturschutz-
zentrum. Kostenbeitrag 5,- €, mit Gutschein Ermäßigung.
19:30 Uhr, Hobby-Treff – Kreativ-Workshop im Haus des 
Gastes: z. B. Filzen, Töpfern, Fensterbilder u.v.m. Unter der 
fachkundigen Anleitung des Bastel-Teams entstehen dekorative 
Mitbringsel für Zuhause. Teilnahme mit Gutschein kostenlos.
Mittwoch, 03.05.2017
Bogenbau Symposium, im Federseemuseum. Expertenrunde 
unter sich: Bogenbauen und Austausch über Know-How, Mei-
nungen und Material zur Herstellung eines historischen Bogens. 
Beim Abschlussturnier gehen die selbst gefertigten Bögen in 
den Härtetest. Es gelten die regulären Eintrittspreise.
19:00 Uhr, Gottesdienst in der Hauskapelle der Federseeklinik 
(Bitte Aushang beachten).
Donnerstag, 04.05.2017
Bogenbau Symposium, im Federseemuseum. Expertenrunde 
unter sich: Bogenbauen und Austausch über Know-How, Mei-
nungen und Material zur Herstellung eines historischen Bogens. 
Beim Abschlussturnier gehen die selbst gefertigten Bögen in 
den Härtetest. Es gelten die regulären Eintrittspreise.
16:00 Uhr, Gästebegrüßung im Haus des Gastes. In gemütli-
cher Runde bei Most und Brezeln präsentieren Ihnen die Mitar-
beiter der Tourist-Information einen Film über Bad Buchau und 
geben wichtige Tipps und Hinweise für Ihren Kur- oder Urlaub-
saufenthalt. Teilnahme kostenlos.
19:30 Uhr, Hobby-Treff – Kreativ-Workshop im Haus des 
Gastes: z. B. Filzen, Töpfern, Fensterbilder u.v.m. Unter der 
fachkundigen Anleitung des Bastel-Teams entstehen dekorative 
Mitbringsel für Zuhause. Teilnahme mit Gutschein kostenlos.

Freitag, 05.05.2017
Bogenbau Symposium, im Federseemuseum. Expertenrunde 
unter sich: Bogenbauen und Austausch über know how, Mei-
nungen und Material zur Herstellung eines historischen Bogens. 
Beim Abschlussturnier gehen die selbst gefertigten Bögen in 
den Härtetest.Es gelten die regulären Eintrittspreise.
19:00 Uhr, Stadtrundgang mit Jörg Schmid. Dauer ca. 45 
Min. Treffpunkt Tourist-Information. Teilnahme 2,- €, mit Gäs-
tekarte 1,- €.

Samstag, 06.05.2017
10:00 - 18:00 Uhr, Besucher können den renommierten Bo-
genbauern über die Schulter schauen, im Federseemuseum. 
Es gelten die regulären Eintrittspreise.
13:30 Uhr, Geführte Wanderung mit Einkehrpause. Strecke 
ca. 9 km. Treffpunkt Tourist-Information. 
Rückkehr ca. 17:15 Uhr.
16:00 Uhr, Motorradweihe der Narrenzunft Moorochs e. V., 
Stiftskirche Bad Buchau, anschl. Zunftheim der Moorochsen.
19:00 Uhr, Themenführung zum Federsee: „Im Reich von 
Rohrspatz & Rohrammer“, mit einem Mitarbeiter des NABU-
Naturschutzzentrums. Treffpunkt: Naturschutzzentrum. Kosten-
beitrag 5,- €, mit Gutschein Ermäßigung.

Sonntag, 07.05.2017
10:00 - 18:00 Uhr, Tag der Archäologie, im Federseemuseum. 
Was machen eigentlich Archäologen? In vier archäologischen 
Museen der Region erhalten Sie Antwort darauf. Von der Aus-
grabung über die Auswertung bis hin zur archäologischen Re-
konstruktion geben das Federseemuseum, die beiden Heuneburg 
Museen in Herbertingen-Hundersingen und die Bachritterburg 
in Kanzach Einblicke in ihre Arbeit zu 15.000 Jahre Geschichte 
in Oberschwaben.
10:30 Uhr, Kurkonzert der Jugendkapelle Federsees Five, 
im Kurzentrum. Eintritt frei. 
14:00 Uhr, ArchäoKids – Führung von Kindern für Kinder, im 
Federseemuseum. Es gelten die regulären Eintrittspreise.

Telefon 0 75 82 / 9 12 00, 
Fax 0 75 82 / 9 12 01
E-Mail: stiftskirchebuchau@t-online.de
www.stiftskirche-badbuchau.de

Stiftskirche 
St. Cornelius und 
Cyprianus

Öffnungszeiten: Dienstag von 8:30 Uhr -
10:00 Uhr und 14:30 Uhr - 17:30 Uhr
Mittwoch von 8:30 Uhr - 11:30 Uhr und 
14:30 Uhr - 17:30 Uhr
Donnerstag von 8:30 Uhr - 11:30 Uhr
Freitag von 8:30 Uhr - 11:30 Uhr und 
14:30 Uhr - 17:30 Uhr

Samstag, den 08.04.2017
17:00 Uhr Beichte für die ganze Seelsor-
geeinheit im Beichtstuhl der Stiftskirche 
(Pfr. Dörflinger)

K I R C H L I C H E  N AC H R I C H T E N

K AT H O L I S C H E  K I R C H E N G E M E I N D E

Palmsonntag, den 09.04.2017
Vor dem Gottesdienst ist Verkauf von 
selbst gebastelten Palmen durch den kath. 
Frauenbund
10:30 Uhr Eucharistiefeier - mit Palm-
segnung und Palmprozession
Passionsspiel mitgestaltet von der Kol-
pingjugend - Beginn vor der Stiftskirche, 
Verkauf von Osterkerzen durch die Erst-
kommunionkinder

Gründonnerstag, den 13.04.2017
19:30 Uhr Messe vom letzten Abendmahl 
- anschließend Ölbergstunden
20:30 Uhr - 21:30 Uhr Gestaltung Kath. 
Frauenbund

21:30 Uhr - 22:30 Uhr Gestaltung Kol-
pingsfamilie
22:30 Uhr - 23:30 Uhr Gestaltung Kom-
munionhelfer und Cyprianus Chor

Karfreitag, den 14.04.2017
15:00 Uhr Feier der Liturgie vom Leiden 
und Sterben Jesu 
- mitgestaltet vom Stiftschor -

Karsamstag, den 15.04.2017
20:30 Uhr Feier der Osternacht und Taufe 
von Mia Kopf
- mitgestaltet vom Cyprianus Chor -
Segnung der Ostergaben
Im Anschluss laden wir herzlich zur Aga-
pe im Eingangsbereich der Stiftskirche 
zum österlichen Beisammensein ein.
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Ostersonntag, den 16.04.2017
Hochfest der Auferstehung des Herrn
10:30 Uhr Festgottesdienst mit Orches-
termesse
- mitgestaltet vom Stiftschor -
Segnung der Ostergaben
18:30 Uhr feierliche Ostervesper im 
Chorgestühl

Ostermontag, den 17.04.2017
06:00 Uhr Abgang an der Kirche in Og-
gelshausen zum Emmausgang nach See-
kirch
10:15 Uhr Eucharistiefeier

Stiftschor an Ostern
Im Festgottesdienst am Ostersonntag 
bringt der Stiftschor die Festmesse in F 
und C von Ignaz Reimann zur Auffüh-
rung.Diese feierliche Messe wird zu-
sammen mit vier Solisten, einem Strei-
cherensemble, Bläsern, Pauke und Orgel 
erklingen. Außerdem bringt der Stiftschor 
das schwungvolle Stück „Jesus lebt“ in 
einem Satz von Matthias Wolf und das 
österliche „Haec dies“ von Caspar Ett zur 
Aufführung. 

Telefon 0 75 82 / 9 12 00 

St. Peter und Paul 
in Kappel

Samstag, den 08.04.2017
17:00 Uhr Beichte für die ganze Seelsor-
geeinheit im Beichtstuhl der Stiftskirche 
(Pfr. Dörflinger)
Vor dem Gottesdienst ist Verkauf von 
selbst gebastelten Palmen durch den kath. 
Frauenbund
18:30 Uhr Vorabendmesse 
- mit Palmsegnung und Palmprozession
- mitgestaltet von Männerschola des Cy-
prianus Chors
Verkauf von Osterkerzen durch die Erst-
kommunionkinder

Karfreitag, den 14.04.2017
10:00 Uhr Passionsgottesdienst für die 
Kinder - Kreuzübergabe an die Erstkom-
munionkinder
18:00 Uhr Kreuzweg ins Plankental 
(Treffpunkt an der Kappler Kirche)

Ostersonntag, den 16.04.2017
Hochfest der Auferstehung des Herrn
09:00 Uhr Wort-Gottes-Feier mit Kommu-
nionspendung, Segnung der Ostergaben

Ostermontag, den 17.04.2017
06:00 Uhr Abgang an der Kirche in Og-
gelshausen zum Emmausgang nach See-
kirch

Telefon 0 75 82 / 9 12 00

Johannes der Täufer 
in Dürnau

Samstag, den 08.04.2017
17:00 Uhr Beichte für die ganze Seelsor-
geeinheit im Beichtstuhl der Stiftskirche 
Bad Buchau (Pfr. Dörflinger)

Sonntag, den 09.04.2017
Palmsonntag
10:15 Uhr Eucharistiefeier - mit Palm-
segnung und Palmprozession
- mitgestaltet von den Kindergartenkindern
Verkauf von Osterkerzen durch die Erst-
kommunionkinder

Donnerstag, den 13.04.2017
Gründonnerstag
18:00 Uhr Messe vom letzten Abendmahl 
- anschließend Ölbergstunden

Freitag, den 14.04.2017
Karfreitag
09:00 Uhr Kreuzwegandacht
13:30 Uhr Feier der Liturgie vom Leiden 
und Sterben Jesu

Samstag, den 15.04.2017
Karsamstag
18:30 Uhr Feier der Osternacht in Kanz-
ach, Segnung der Ostergaben

Sonntag, den 16.04.2017
Hochfest der Auferstehung des Herrn
09:00 Uhr Festgottesdienst
- mitgestaltet vom Projektchor -
Segnung der Ostergaben

Montag, den 17.04.2017
Ostermontag
06:00 Uhr Abgang an der Kirche in Og-
gelshausen oder um 06:00 Uhr an der 
Kapelle in Moosburg zum Emmausgang 
nach Seekirch

Telefon 0 75 82 / 9 12 00

Mariä Himmelfahrt 
in Kanzach

Samstag, den 08.04.2017
17:00 Uhr Beichte für die ganze Seelsor-
geeinheit im Beichtstuhl der Stiftskirche 
in Bad Buchau (Pfr. Dörflinger)

Sonntag, den 09.04.2017
Palmsonntag
09:00 Uhr Eucharistiefeier - mit Palmseg-
nung und Palmprozession. Verkauf von Os-
terkerzen durch die Erstkommunionkinder.
Gleichzeitig ist Kindergottesdienst ab 
dem Kindergartenalter bis zum zweiten 
Schuljahr in der Pfarrscheuer.

Donnerstag,den 13.04.2017
Gründonnerstag
18:30 Uhr Messe vom letzten Abendmahl 
- anschließend Ölbergstunden

Freitag, den 14.04.2017
Karfreitag
09:00 Uhr Kreuzwegandacht
15:00 Uhr Feier der Liturgie vom Leiden 
und Sterben Jesu

Samstag, den 15.04.2017
Karsamstag
18:30 Uhr Feier der Osternacht
Segnung der Ostergaben.
Verkauf von Osterkerzen durch die Erst-
kommunionkinder.

Sonntag, den 16.04.2017
Hochfest der Auferstehung des Herrn
10:15 Uhr Festgottesdienst
Segnung der Ostergaben

Montag, den 17.04.2017
Ostermontag
06:00 Uhr Abgang an der Kirche in Og-
gelshausen oder um 6:00 Uhr an der 
Kapelle in Moosburg zum Emmausgang 
nach Seekirch

Regelmäßige Termine und 
Treffen
•	Kreuzbundgruppe - Selbsthilfe-

gruppe Helfergemeinschaft für 
Suchtkranke und deren Angehörige 
- jeweils donnerstags um 19:30 Uhr 
14-täglich (in den ungeraden Kalen-
derwochen) im Bischof-Sproll-Haus, 
Weiherstraße 43. Kontakt: Frau Fi-
scher, Tel. 07582 8104 

Achtung: Bei jedem 2. Termin treffen 
sich nur die Frauen (Beginn in der 11. 
Kalenderwoche)
•	Cyprianus-Chor: Chorprobe jeweils 

dienstags von 19:30 bis 21:00 Uhr im 
Bischof-Sproll-Haus

•	Stiftschor: Chorprobe jeweils freitags 
von 19:45 bis 21:15 Uhr im Bischof-
Sproll-Haus

•	Mütter beten: jeden Montag von 17:15 
bis 18:15 Uhr im Pfarrhaus (Pfarrsaal)

•	Hospizgruppe Federsee: Die Hospiz-
gruppe begleitet Schwerstkranke und 
Sterbende und ihre Angehörigen; zu 
Hause wie auch im Seniorenheim. 
Einsatzleitung: Tel. 0152 04538538 
und Roswitha Blender, Tel. 07582 631

Ökumenischer Freundeskreis Asyl in 
Bad Buchau
Der ökumenische Freundeskreis Asyl 
trifft sich regelmäßig, einmal im Monat, 
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im Haus Asyl. Er hat sich zur Aufgabe ge-
macht, Flüchtlinge und Asylbewerber im 
Federseeraum zu begleiten und Hilfestel-
lungen im täglichen Leben anzubieten. 
Bestehende Hilfen und Angebote werden 
hier miteinander vernetzt und neue Pro-
jekte werden gemeinsam geplant. 
Wir freuen uns über Menschen, die in der 
Flüchtlingsarbeit mithelfen. 
Interessenten sind herzlich zu den nächs-
ten Treffen am Dienstag, den 02.05.2017 
um 18:30 im alten Rewe (Schussenrieder 
Straße) eingeladen.

Offener Kreis lädt Trauernde ein 
Am 28.04.2017 von 15:00 - 17:00 Uhr im 
Bischof-Sproll-Haus Bad Buchau
Der Kreis möchte Trauernden die Gelegen-
heit geben, in geschütztem Rahmen und mit 
anderen Betroffenen über Themen ins Ge-
spräch zu kommen, die sie auf ihrem Trau-
erweg beschäftigen. Es sind alle Menschen 
herzlich willkommen, unabhängig von 
Konfession und Wohnsitz. Ganz gleich, ob 
der Trauerfall erst vor Kurzem eingetreten 
ist oder schon Jahre zurückliegt.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Das Angebot ist kostenlos. 

Bei Fragen kann man sich wenden an 
Ulrike Bledt (07582 1232), Petra Lutz 
(07582 2835) oder an das katholische 
Dekanatsbüro (07351 182130).

Gottesdienste im Kreiskrankenhaus 
Riedlingen
Wir möchten darauf aufmerksam ma-
chen, dass jeden Sonntag
in der Kapelle im Kreiskrankenhaus 
Riedlingen eine Messe oder eine Wort-
Gottes-Feier angeboten wird.
Am Sonntag, 09.04. und am 23.04. ist je-
weils um 18:30 Uhr eine heilige Messe.

Gottesdienste
Sonntags und feiertags ist Gottesdienst 
um 10:00 Uhr in der evangelischen Kir-
che, Karlstraße 13, in der Regel am ersten 
Sonntag im Monat als Abendmahlgottes-
dienst. Wir freuen uns über jeden, der mit 
uns feiert.

Kindergottesdienst
Während der Schulzeit ist sonntags Kin-
dergottesdienst. Beginn ist gemeinsam 
mit dem Erwachsenengottesdienst um 
10:00 Uhr in der Kirche.

Sonntag, 09.04.2017 – Palmsonntag
10:00 Uhr Predigtgottesdienst (Pfr. M. 
Lutz); Predigttext: Johannes 18,28-19,16 
(„Jesus vor Pilatus – König und Mensch“)

Donnerstag 13.04.2017 – Gründon-
nerstag
19:00 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit 
Gemeinschaftskelch (Pfr. Hermann Bau-
er); Predigttext: Markus 14,17-26 („Das 
Mahl des Herrn“)

Freitag 14.04.2017 – Karfreitag
10:00 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit 
Einzelkelchen und Traubensaft (Pfr. Mar-
kus Lutz); Predigttext: Johannes 19,17-
30 („Jesus stirbt – es ist vollbracht“), mu-
sikalische Gestaltung: Instrumentalisten 
und Kirchenchor

Sonntag, 16.04.2017 – Ostersonntag
05:30 Uhr Osternachtsgottesdienst mit 
Tauferinnerung und Abendmahl (Pfr. M. 
Lutz), anschließen Frühstück im Gemein-
dehaus; Predigttext: Johannes 20,1-18 
(„Auferstehung – dem Auferstandenen 
begegnen“)

Sonntag, 16.04.2017 – Ostersonntag
10:00 Uhr Familiengottesdienst (Pfr. 
Markus Lutz); „“

Montag, 17.04.2017 – Ostermontag
10:00 Uhr Predigtgottesdienst (Pfr. Her-
mann Bauer); Predigttext: Johannes 
20,19-31 („Selig sind, die nicht sehen und 
doch glauben!“)

Sonntag, 23.04.2017 
– Quasimodogeniti
10:00 Uhr Predigtgottesdienst (Prädikan-
tin Imke Winter); Predigttext: Johannes 
21,1-14 („Als es aber schon Morgen war, 
stand Jesus am Ufer“)

Sonntag, 30.04.2017 
– Misericordias Domini
10:00 Uhr Predigtgottesdienst (Pfr. Mar-
kus Lutz); Predigttext: Hesekiel 34 i.A. 
(„Gott – der wahre Hirte seines Volkes“)

Weitere Gottesdienste
Mittwoch, 12.04.2017, 16:00 Uhr   
Abendmahlsgottesdienst im Marienheim

Veranstaltungen
Passionszeit 2017 – Leiden, Sterben und 
Auferstehen Jesu nach Johannes
Dieses Jahr wird ab dem Sonntag Re-
miniszere, 12.03.2017, in den Gottes-
diensten an den Sonn- und Feiertagen bis 
Ostern die Passionsgeschichte Jesu nach 
dem Evangelisten Johannes fortlaufend 
gelesen und darüber gepredigt.

Ökumenischer Kreuzweg
Am Freitag, 07.04.2017, laden wir herz-
lich ein, den ökumenischen Kreuzweg 
mitzufeiern.

Beginn ist diesmal um 18:00 Uhr in der 
Stiftskirche. Wir gehen dann von dort in 
unser Gemeindehaus, um die Stationen 
zu betrachten. Der Abschluss wird da-
nach in unserer Kirche sein.

Konzert mit Angelicus
Am Ostersonntag, 16.04.2017, um 16:00 
Uhr ist in unserer Kirche das Gesangsen-
semble Angelicus aus Bulgarien zu Gast. 
Die Sänger werden unter anderem altbul-
garische, byzantinische und andere sak-
rale Gesänge vortragen. Charakteristisch 
ist ihr beeindruckender, meditativ mysti-
scher ostkirchlicher Chorgesang (s.a. den 
ausführlichen Bericht im vorderen Teil).

Kinderkirchvorbereitung
Am Mittwoch, den 26.04.2017, trifft sich 
um 17:30 Uhr das Kinderkirchteam zur 
Vorbereitung im Pfarrhaus.

Ökumenische Seniorenausfahrt 
ins Allgäu
Am Mittwoch, den 26.04.2017, findet die 
Ökumenische Seniorenausfahrt ins All-
gäu statt. Abfahrt ist um 12:30 Uhr an den 
Buchauer Bushaltestellen (Diesch, Post, 
Hauptstraße, Kappel gegenüber Wuhrka-
pelle). Bitte melden Sie sich bei Gisela 
Weiler (Tel. 8527) oder Thea Menz (Tel. 
2429) an.

Begegnungs- und Spielenachmittag
Am Samstag, den 29.04.2017, von 15:00 
bis 17:00 Uhr ist im Bischof-Sproll-Haus 
der nächste Begegnungs- und Spiele-
nachmittag mit unseren Asylbewerbern. 
Dazu sind alle Interessierten herzlich ein-
geladen.

Ökumenischer Freundeskreis Asyl
Der Ökumenische Freundeskreis Asyl 
trifft sich am Dienstag, 02.05.2017, um 
18:30 Uhr im alten Rewe. Auch Interes-
sierte sind herzlich dazu eingeladen.

E VA N G E L I S C H E  K I R C H E N G E M E I N D E

Bürozeiten: Do. 9:00 - 12:00 Uhr
Telefon:  0 75 82 / 23 24, Fax 0 75 82 / 92 62 90
E-Mail:   pfarramt@evkirche-badbuchau.de
  www.evkirche-badbuchau.de
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Regelmäßige Termine
Wöchentliche Veranstaltungen während 
der Schulzeit 
(im ev. Gemeindehaus, Karlstraße 24).
montags 14:00 Uhr Seniorenturnen
mittwochs 09:30 Uhr Spielgruppe

14:15 Uhr Konfirmanden
donnerstags 20:00 Uhr Kirchenchor
freitags 09:30 Uhr Spielgruppe

Öffentliche Bücherei
(ev. Gemeindehaus, Karlstraße 24):
Die Bücherei ist werktags 
von 09:30 - 16:30 Uhr geöffnet.

Gemeindehaus zu vermieten
Alle Räume des evangelischen Gemein-
dehauses, inklusive Beamer, können für 
Feiern o. Ä. gemietet werden. 
Weitere Informationen bei Daniel Zerdak, 
Tel. 07582 1429.

Die bulgarischen Stimmen von Angelicus

Angelicus Ensemble  
aus Bulgarien
Osterkonzert mit orthodoxen Sakral-
gesängen in der Evangelischen Kirche
Die Musik der orthodoxen Kirche hat 
für sehr viele Menschen eine große Fas-
zination: Mönchschöre in Zwiebelturm-
gekrönten Kirchen vor Wänden mit gol-
denen Ikonen. Wenig bekannt ist, dass es 
in Bulgarien eine Jahrtausende alte Tra-
dition des Chorgesangs von Mönchen in 
bescheidenen Klöstern gegeben hat.
Womit ist der Ruhm der bulgarischen 
Stimmen zu erklären? Viele Menschen 
denken zuerst an den legendären Sänger 
Orpheus, dessen Stimme laut der Sage 
einst über den Rhodopen erklang. Die 
Liebhaber orthodoxer Musik ziehen ih-
rerseits Parallelen zum mittelalterlichen 
bulgarischen Komponisten Joan Kukusel, 
der wegen seines außerordentlichen Sän-
gertalents den Beinamen der Engelsstim-
mige erhielt. Bekannte Interpreten trugen 
dazu bei, dass die einzigartige Musik im 
Laufe der Jahrhunderte erhalten geblie-
ben ist. Es ist durchaus kein Zufall, dass 
Musikkritiker aus aller Welt Bulgarien 
als das Land der ungewöhnlichen Stim-
men bezeichnen. Denn immer wieder hat 
dieses kleine Land große Opernsänger 
hervorgebracht. An Ostern haben Sie die 
Gelegenheit, diese Musik in Bad Buchau 
erleben zu dürfen.

Angelicus – das ist ein Ensemble von hin-
gebungsvollen Sängern, die von der Idee 
beseelt sind, alte russische, bulgarische 
und griechische Sakralgesänge auf der 
ganzen Welt bekanntzumachen. Seit 2008 
ist der Chor weltweit unterwegs. Durch 
seine musikalische Qualität und Profes-
sionalität hat er auf der ganzen Welt an 
Popularität gewonnen.
Die kirchenmusikalische Zeitreise des 
Chores geht von der bulgarischen Musik 
des Mittelalters (700 n. Chr.) über Werke 
der russischen Kirchenkomponisten des 
17. - 18. Jhd., des russischen musikali-
schen Barocks bis hin zu bulgarischen 
Komponisten des 18. - 19. Jhd. 

Auch Werke der Klassiker Tschaikowsky, 
Rachmaninov und Musorgsky werden 
zur Aufführung kommen.
Am Ostersonntag, 16.04.2017, haben Sie 
die Gelegenheit, diesen absolut beeindru-
ckenden, meditativen, mystischen ost-
kirchlichen Chorgesang zu erleben.
Das Konzert in der Evangelischen Kirche 
Bad Buchau, Karlstraße 11, beginnt um 
16:00 Uhr. Der Eintritt kostet 13,– €; er-
mäßigte Karten für Menschen mit Behin-
derung, sowie Schüler und Studenten gibt 
es an der Abendkasse; Kinder unter 14 
Jahren sind frei. Im Vorverkauf können 
Karten im Buchlädele Lutz, Marktplatz 
25, 88422 Bad Buchau 07582 91220, er-
worben werden.

Gedicht zur Karwoche

Als Jesus von seiner Mutter ging
und die große, heilige Woch’ anfing,
da hatte Maria viel Herzeleid,
sie fragte den Sohn voll Traurigkeit:
„Ach Sohn, du liebster Jesu mein,
was wirst du am heiligen Sonntag sein?“
„Am Sonntag werd` ich ein König sein,
da wird man mir Kleider und Palmen 
streun.“
„Ach Sohn, du liebster Jesu mein,
was wirst du am heiligen Montag sein?“
„Am Montag bin ich ein Wandersmann,
der nirgends ein Obdach finden kann.“
„Ach Sohn, du liebster Jesu mein,
was wirst du am heiligen Dienstag 
sein?“
„Am Dienstag bin ich der Welt ein Pro-
phet,
verkünd`ge wie Himmel und Erde ver-
geht.“
„Ach Sohn, du liebster Jesu mein,
was wirst du am heiligen Mittwoch 
sein?“
„Am Mittwoch bin ich gar arm und ge-
ring,
verkaufet um 30 Silberling.“

„Ach Sohn, du liebster Jesu mein,
was wirst du am heiligen Donnerstag 
sein?“
„Am Donnerstag bin ich im Speisesaal
das Opferlamm bei dem Abendmahl.“
„Ach Sohn, du liebster Jesu mein,
was wirst du am heiligen Freitag sein?“
„Ach Mutter, ach liebste Mutter mein,
mög dir der Freitag verborgen sein!
Am Freitag, liebe Mutter mein,
werd` ich ans Kreuz geschlagen sein!
Drei Nägel gehn mir durch Hände und 
Füß`,
verzage nicht, Mutter, das Ende ist süß!“
„Ach Sohn, du liebster Jesu mein,
was wirst du am heiligen Samstag 
sein?“
„Am Samstag bin ich ein Weizenkorn,
das in der Erde wird neu geborn.“
„Ach Sohn, du liebster Jesu mein,
was wirst du am heiligen Sonntag sein?“
„Am Sonntag freu dich, o Mutter mein,
da werd` ich vom Tod erstanden sein.
Da trag ich das Kreuz mit der Fahne in 
der Hand,
da siehst du mich wieder im Glorien-
stand!“
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Öffnungszeiten der 
öffentlichen Einrichtungen

Rathaus Bad Buchau
Marktplatz 2, 88422 Bad Buchau, 
Tel. 07582 8080, Fax 07582 80840
Mo. - Do. 08:00 - 12:00 Uhr, 
Fr. bis 12:30 Uhr, Mi. 14:00 - 18:30 Uhr
Tourist-Information
Im "Haus des Gastes", Marktplatz 6, 
88422 Bad Buchau, Tel. 07582 93360,  Mo. 
- Fr. 09:00 - 12:00 Uhr u. 14:00 - 17:00 Uhr
Wochenmarkt
dienstags von 08:00 - 12:00 Uhr
Adelindis-Therme
Thermenweg 2, 88422 Bad Buchau, 
Telefon 07582 8001395,  Fax 07582 8001666
Thermalbad
Mo. - Sa. 09:00 - 22:00 Uhr, 
So. u. Feiertag 09:00 - 21:00 Uhr
Saunalandschaft
Mo. - Fr. 13:00 - 22:00, Sa. 11:00 - 22:00, 
So. u. Feiertag 11:00 - 21:00 Uhr
Wohnmobil-Wochenenddienst
Besucherzentrum Federseesteg
Sa. 10:00 - 12:00 Uhr.
Öffentliche Bücherei
im evang. Gemeindehaus, Karlstraße 24, 
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 09:30 - 
16:30 Uhr (Selbstbedienung)
Ansichts-Sache
Einkaufen für einen guten Zweck in der 
Schussenrieder Str. 27
Öffnungszeiten: Di. - Sa. 10:00 - 12:30 
Uhr und 14:00 - 17:30 Uhr. Mittwochs 
geschlossen.

Angebotene Hilfsdienste

Ambulanter Pflegedienst / 
Rundumpflege zu Hause
Tel. 07583 946936 oder 0171 8989439
Arbeitsgemeinschaft Hospiz Federsee
R. Blender, Tel. 0152 04538538
Sozialstation Riedlingen
(ambulante Alten- und Krankenpflege)
Tel. 07371 932020
Gesprächskreis & Kontaktstellen pfle-
gender Angehöriger 
Tel. 07351 5005-30
Praxis für Psychotherapie und Ver-
kehrspsychologie
Dipl.-Psychologin K. Hoerner-Maier, 
Tel. 07582 91019
Nachbarschaftshilfe
Frau Heidi Steiner, Tel. 07582 9343047
Haus Regenta / Essen auf Rädern
Bad Schussenried, Tel. 07583 4050
Pflegeheim"Marienheim" Altenheimat
Eichenau GmbH
Tel. 07582 932076-0
Haus mit Herz 
Tagesbetreuung für Senioren 
Michael Wissussek, Tel. 07582 9328437 
Prostatakrebs Selbsthilfegruppe 
Bad Buchau - Federsee 
Hr. Beck 07582 8416 

Schlüssel-Notdienst für Bad Buchau
und Umgebung
Tel. 07582 91222
Hebammenpraxis Claudia Haller
Tel. 07582 2578
Hebamme Nicola Rädle
Tel. 07582 926780

Wichtige Telefonnummern

Rettungsdienst-Notarzt 112
Feuerwehr 112
Polizei 110
Polizei Bad Buchau 93070
nach Dienstschluss 07371 9380
Bauhof/Wasserversorgung 
Bad Buchau

07582 91821

nicht eilige Krankentransporte 07351 7777
Taxi am Federsee 07582 9399974
(Kranken-, Stadt-, 0170 8883922
Fernfahrten, 
Rollstuhlbeförderung)
Fun-Mobil 07582 1659
(allg. Fahrservice 
bis 8 Personen)

015115312291

Umweltecke

Aktuelle Abfuhrtermine
Papierabfuhr - blaue Tonne:
Di., 18.04.2017, Mo., 15.05.2017
Gelber Sack - blaue Tonne:
Mi., 19.04.2017, Di., 16.05.2017
Müllabfuhr - schwarze Tonne: 
Do., 20.04.2017, Do., 04.05.2017
Altpapiersammlung der SVB-Fußball-
abteilung
Sa., 22.04.2017
Öffnungszeiten Recyclingzentrum:
Di. - Do. 15:00 - 17:00 Uhr
Fr. 15:00 - 18:00 Uhr
Sa. 10:00 - 16:00 Uhr

Apothekennotdienste

Sonntag, 09.04.2017
Alte Apotheke, Bad Schussenried
Tel. 07583 847
Karfreitag, 14.04.2017
Stadt-Apotheke, Mengen
Tel. 07572 6788
Ostersonntag, 16.04.2017
Vital-Apotheke, Bad Saulgau
Tel. 07581 484900
Ostermontag, 17.04.2017
Rathaus Apotheke, Bad Schussenried
Tel. 07583 505
Sonntag, 23.04.2017
Marien Apotheke, Ertingen
Tel. 07371 6225
Sonntag, 30.04.2017
Storchen Apotheke, Herbertingen
Tel. 07586 1460
Montag, 01.05.2017 (1. Maifeiertag)
Schwaben Apotheke, Bad Saulgau
Tel. 07581 8138

Ärzte

Ärzte in Bad Buchau:
Dr. med. Wolfgang Hepp, 
Arzt für Allgemeinmedizin und Badearzt, 
Hofgartenstraße 4, Telefon 07582 91155
Hepp Rita, Frauenärztin, 
Hofgartenstraße 4, Tel. 07582 1344
Gemeinschaftspraxis Lipke & Diemer
Dr. Werner Lipke, 
Facharzt für Allgemeinmedizin, Badearzt
Angelika & Wolfgang Lipke,
Fachärzte für Allgemeinmedizin
Dr. David Diemer, Facharzt für Innere Me-
dizin, Grubenstraße 10, Tel. 07582 9326-0
Vivion Koppatsch, Fachärztin für Innere 
Medizin, hausärztliche Versorgung, 
Notfallmedizin, Palliativmedizin,
Hofgartenstraße 9, Telefon 07582 721
Schneider Christine, Fachärztin für All-
gemeinmedizin, Badeärztin,
Naturheilverfahren, Chirotherapie, 
Physikalische Medizin,
Schussenrieder Straße 57, 
Telefon 07582 926565
Notruf-Telefon: Tel. 116117
Mo., Di. und Do. ab 18:00 Uhr, 
Mi. ab 13:00 Uhr, Fr. ab 16:00 Uhr 
Zahnärzte in Bad Buchau:
Dr. Ivo Müller, Karlstraße 18, 
Telefon 07582 8700
Dr. Ralph Neher, Oralchirurgie, 
Marktplatz 15, Telefon 07582 93170
I. und P. Welker, Adelindisstraße 1, 
Telefon 07582 758
Zahnärztlicher Notdienst: 
0180 5911650

Impressum:
Herausgeber: Bürgermeister der Gemeinden 
Allmannsweiler, Dürnau, Kanzach  und der 
Stadt Bad Buchau.
Druck und Verlag: Nussbaum Medien 
Weil der Stadt GmbH & Co.KG, 
Merklinger Straße 20, 71263 Weil der Stadt, 
Telefon 07033 525-0, Fax 07033 2048.
Verantwortlich für den amtlichen Teil, alle 
sonstigen Verlautbarungen und  Mitteilungen: 
Bürgermeister Diesch, Marktplatz 2, 88422 
Bad Buchau oder sein  Vertreter im Amt.
Redaktion: Stadt Bad Buchau am Federsee, 
Marktplatz 2, 88422 Bad Buchau, 
E-Mail: federseejournal@bad-buchau.de, 
Telefon 07582 808-0, Fax 07582 808-40.
Verantwortlich für „Was sonst noch interes-
siert“ und den Anzeigenteil: 
Klaus  Nussbaum, 71263 Weil der Stadt.
E-Mail: wds@nussbaum-medien.de 
Es gilt die jeweils aktuelle Anzeigen-Preisliste. 
Einzelversand nur gegen  Bezahlung der ¼-jähr-
lich zu entrichtenden Abonnementgebühr.
Abonnement und Zustellung: WDS Pressever-
trieb GmbH, Josef-Beyerle-Str. 2, 
71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 6924-0, 
E-Mail: abonnenten@wdspressevertrieb.de
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